
Wer führt die Sammlung von Martin Noack fort?

Deutsch-Paulsdorf/Görlitz.
Ortschronisten und Ge-
schichtsfreunde im Landkreis
Görlitz laden wieder zu einem
Treffen am 26. Oktober, 13.30
Uhr, in das Schloss Deutsch-
Paulsdorf ein. Der Ortschronist
von Leuba bei Ostritz, Gott-
fried Kittelmann, spricht über
die Geschichte seines Ortes.

In Görlitz ist durch den Tod
des StadtchronistenMartinNo-
ack von ihm gesammeltes Ma-
terial über Görlitz vorhanden,
das nicht im Container landen
soll. Wer sich vorstellen kann,
diese Sammlung fortzusetzen,
kann sich beim PC-Dienst Diet-
mar Herrmann, Sechsstädte-
platz 5, in Görlitz oder per E-
Mail an die dortige Mitarbeite-
rin anne-stiller@online.de wen-
den. Natürlich kann man zu-
nächst auch erst einmal in die-
sen Büchern stöbern.

Dieter Herrmann und Anne Stiller vom PC-Dienst Herrmann hatten
Martin Noack stets in PC-Fragen beraten. Nun sind sie Sachwalter
von über 20 schweren Bänden mit Pressedokumentationen oder
Fotos von Görlitz im Wandel der Zeiten. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Ein alter Görlitzer Bekannter grüßt nun aus Kleinwelka

Kleinwelka/Görlitz. Seit Sai-
sonstart spekulierte die Öffent-
lichkeit über das mysteriöse T-
Rex-Skelett, das im Eingangs-
gebäude Mitoseum des Saurier-
parks in Kleinwelka bei Baut-
zen aufgetaucht ist. Das Ge-
heimnis ist nun gelüftet. Das be-
eindruckende Exponat ist quasi
ein alter Bekannter aus Görlitz,
denn es entstammt der Filmku-
lisse von „Die Schule der magi-
schen Tiere 3“. Als Museums-
kulisse hatte in Görlitz das Ju-
gendstilkaufhaus fungiert.

Der Saurierpark ließ dazu
wissen: „Mit dem Start des heiß
ersehnten Films freuen wir uns,
dass der T-Rex nach den Dreh-
arbeiten in Görlitz ein dauer-
haftesZuhause inunseremFrei-
zeitpark gefunden hat. Die De-
tails zu diesem besonderen
Fundhabenwir langeunterVer-
schluss gehalten. Jetzt, da der

Film offiziell in denKinos zu se-
hen ist, dürfen wir die Herkunft
dieses spektakulären Exponats
der Öffentlichkeit preisgeben.“
Auch im Görlitzer Lichtspiel-
haus „Filmpalast“ ist der Film
bereits angelaufen und eröffnet
auf derHomepagedesKinos die
Programmübersicht. Das T-
Rex-Skelett, das im Film eine
wichtige Rolle spielt, war für die
Filmemacher nicht nur ein be-
eindruckendes visuelles Ele-
ment, sondern steht nun auch
symbolisch für die Verbindung
zwischen fiktiver Magie und
wissenschaftlicher Entde-
ckung. Besucher des Saurier-
parks Kleinwelka haben nun
dauerhaft die Möglichkeit, die-
ses Stück Filmgeschichte haut-
nah zu erleben und in eineWelt
einzutauchen, die die Grenzen
zwischen Realität und Fantasie
verwischt. tsk

Das T-Rex-Skelett im Sauerierpark hatte bereits in Görlitz seinen
Auftritt. Foto: Beteiligungs- und Betriebsgesellschaft Bautzen mbH

Aktuell im Innenteil
Niesky
Die „Fokorad“ hat in
Niesky Fortschritt und
Belastung gebracht

Förstgen/Niederspree
Im Herbst gibt es viele
Veranstaltungen zur
Erkundung der Natur

Kommentar
Arbeitsplätze oder
Ethik und Sicherheit –
was ist ’uns’ wichtiger?

Nach dem Zipfel- ein
Muschelminnabund?

Eigentlich gilt die Görlitzer
Muschelminna als echtes Al-
leinstellungsmerkmal. Doch
unter diesem Namen gibt es
ebenso eine Attraktion in Thü-
ringen und auch noch eine op-
tische Zwillingsschwester in
Lettlands Hauptstadt Riga.

Görlitz /Waltershausen / Riga.
Hans-Hermann Schneider aus
Görlitz ist einer der aufmerk-
samsten Leser dieser Zeitung
undhatnacheinemprivatenBe-
such in Waltershausen bei Go-
tha Interessantes mitgeteilt:
„Auf dem Marktplatz bewun-
derte ich den Marktbrunnen,
der mir irgendwie bekannt vor-
kam.“ Eine Passantin habe ihm
erklärt: „Das ist unsere Mu-
schelminna! Sie ist Zeitzeugin
der vielen Veränderungen am
Marktplatz. 1908 wurde der
Markt neu gepflastert und der
Brunnen in die Mitte des Plat-

zes versetzt. Bei dieserBaumaß-
nahme wurde der Sandstein-
brunnen mit einer Figur ver-
schönert, die der Volksmund
Muschelminna nennt“. Es han-
dele sich dabei um eine Fische-
rin, die eine Muschel trägt. Auf
einem Podest, aus dem vier Lö-
wenWasser speien, steht die Fi-
scherin, die eine Muschel nach
oben streckt und aus der eben-
falls Wasser fließt.

Vor 30 Jahren, am 1. Mai
1994, war die Görlitzer Mu-
schelminna auf ihrem ange-
stammten Platz auf dem Brun-
nen amPostplatz auch dankdes
SponsorsShell (zudeutsch:Mu-
schel) wieder aufgestellt wor-
den. Nach noch vorhandenen
Unterlagen in der Kunstgieße-
rei Lauchhammer konnte der
Guss erfolgen. „Kranführer war
ein Schulkamerad aus meiner
Schulzeit in Kolkwitz bei Cott-
bus. Er arbeitete im Kraftwerk

Hagenwerder und wohnte zu
der Zeit schon in Görlitz. Im
Frühjahr 2024 wollte ich ihn zu
einem Klassentreffen nach
Kolkwitz einladenund ihnnach
Details und Fotos der Aktion
fragen. Leider war er im Früh-
jahr verstorben“, berichtet
Hans-Hermann Scheider.

Der Postplatz hieß zur Nazi-
zeit Hindenburgplatz und zu
DDR-Zeiten „Platz der Be-
freiung“. Das Postgebäude wur-
de 1855, das Gerichtsgebäude
1865 eingeweiht. Bis dahin war
der Platz eine Viehweide und
hieß schlicht Viehmarkt.

Zu den neuen Gebäuden ge-
hörte nun eine verbindende
Platzgestaltung. Oberbürger-
meisters Johannes Gobbin be-
mühte sich um Spenden und
staatliche Mittel zur Finanzie-
rung des Bauvorhabens.

Fortsetzung im Innenteil

ZumindestHaltungundMuschelbeimNymphenbrunnenvorderLettischenNationalopererinnernfrap-
pierend an die Görlitzer Muschelminna. Foto: Steffen Linke

Gesellschaft

Große Ehrung für
vier Brückenbauer
Braunschweig. Der Kultur-
preis Schlesien des Landes Nie-
dersachsen ist in diesem Jahr in
Braunschweig an Prof. Ewa Sa-
bine Chojecka und Nicola Re-
mig vergeben worden.

Die polnische Kunsthistori-
kerin Ewa Sabine Chojecka
wurde 1933 in Bielitz-Biala ge-
boren, das 1951 aus dem schle-
sischen Bielitz und dem klein-
polnischen Biala zusammenge-
schlossen wurde. Sie war von
1977bis 2003 Inhaberindes von
ihr gegründeten Lehrstuhls für
Kunstgeschichte an der Schle-
sischen Universität in Katto-
witz (Katowice). Sie ist be-
kannt für ihre Studien zur
Architektur und Kunst Schle-
siens, die dabei historische und
soziale Zusammenhänge der
Region beleuchten. Nicola Re-
mig ist die deutsche Leiterin des

Dokumentations- und Informa-
tionszentrums im Haus Schle-
sien in Königswinter im Rhein-
land. Die beiden Sonderpreis-
träger sind der Förderverein für
jungeMusiker aus Deutschland
und Polen e. V. mit ihrem zen-
tralen Projekt, dem „Deutsch-
Polnischen Musikfestival“ so-
wie die Gemeinde Peterwitz
(Stoszowice) im niederschlesi-
schen Landkreis Frankenstein
(Zabkowice Slaskie) für ihr En-
gagement um den Begegnungs-
ort „Festung Silberberg“. Der
Kulturpreis Schlesien des Lan-
des Niedersachsen wird seit
1977 verliehen. Aufgrund des
Hochwassers waren jedoch
zahlreiche Honoratioren aus
Polen dieses Jahr nicht ange-
reist. Die Preisvergabe findet
wechselnd in Niedersachsen
undNiederschlesien statt. tsk

Wissenschaft

Über C/2023 A3
Tsuchinshan-Atlas
Görlitz. In der Sternwarte Gör-
litz, An der Sternwarte 1, gibt es
am 19.Oktober, 19.00Uhr, den
Astronomietag2024„Kometam
Abendhimmel“. Dazu heißt es:
„Am Herbsthimmel zeigt sich
nun der Komet C/2023 A3 Tsu-
chinshan-Atals. Im Planeta-
rium wird es zu dem Kometen
sowie den aktuell sichtbaren
Sternbildern und Planeten
einen Vortrag geben.“ Bei kla-
rem Himmel können Besucher
auch in die Teleskope schauen.

Literatur/Umwelt

Im Reich der
wilden Felsen
Rothenburg. Die Lesung von
Carmen Rohrbach: „Abenteuer
Elbsandsteingebirge“ bieten die
Stadtbibliothek und des Mehr-
generationenhauses Rothen-
burgam14.Oktober,19.00Uhr,
im Mehrgenerationenhaus Ro-
thenburg an.

Karten für den Abend gibt es
für sieben Euro bei der Stadtbi-
bliothek Rothenburg unter der
Telefonnummer (035891) 3 53
18 oder per E-Mail biblio-
thek@rothenburg-ol.de.

Kultur

Blasmusikklänge in
einmaliger Kombi
Löbau. Blasmusik kann so viel-
seitig und hochkarätig sein:
HolgerMück trifft amDonners-
tag, 31. Oktober, um 17.00
Uhr , auf der Bühne im Messe-
park Löbau mit seinen Egerlän-
der Musikanten auf Robert Zu-
pan und seine Oberkrainer. Die
beiden Klangkörper erschaffen
so eine ganz neue musikalische
Kombination.

In einer Vorschau dazu heißt
es: „Die beiden Gruppen ver-
bindet die Liebe zur Blasmusik.
UndandiesemAbend finden sie
zusammen, um ihre große Lie-
be zu feiern und dem Zuschau-
er eine einzigartige Showzubie-
ten.“ Die Besucher können den

typischen Sound und Klang der
Oberkrainer sowie die Perfek-
tion der böhmischen Ernst
Mosch Blasmusik vom „Trom-
petenecho“ bis hin zum „Böh-
mischen Traum“ genießen.

Beide Formationen
präsentieren sich bei diesem
Konzert in ihrer originalen
Tracht.

Karten für diese Veranstal-
tunggibt es imVorverkauf inder
Geschäftsstelle des „Nieder-
schlesischen Kurier“ in 02826
Görlitz, Dresdener Straße 6, im
Ticketshop unter www.AL-
LES-LAUSITZ.de sowie in al-
len bekannten Vorverkaufsstel-
len.

Holger Mück und seine Egerländer (Foto) präsentieren zusammen
mitRobertZupanundseinenOberkrainernBlasmusik inneuerKom-
bination. Pressefoto

Tourismus

Ohne Gastronomie
die Segel gesetzt
Schwerin. In der vergangenen
Ausgabe stellte der „Nieder-
schlesische Kurier“ Ihnen den
Zipfelbund des nördlichsten
(List), südlichsten (Oberst-
dorf), westlichsten (Selfkant)
und östlichsten (Görlitz) Ortes
der Bundesrepublik vor.

UnterdemMotto„VereintSe-
gel setzen“ stellten sich diese ge-
meinsam beim Fest zur Deut-
schen Einheit zu ihrem 25. Ju-
biläum in Schwerin vor. Unser
treuer hannoverscher Leser
Dirk Uloth, der das Einheitsfest
in jedem Jahr besucht, zeigt sich
aber ausgerechnet im Jubilä-
umsjahr enttäuscht und
schreibt: „Ich habe in diesem
Jahr die Gastronomie vermisst.
In den Vorjahren wurden allein
aus der Oberlausitz ein Lands-
kron-Bierwagen, Spezialitäten
aus der Klosterküche und Por-
ter-Bier aus Löbau angeboten.“
Immerhin hätte man am Con-

tainer dank Liegestühlen und
einem großen Strandkorb ver-
schnaufen können. Faktisch
hätte amehesten einQuiz für et-
was Verweildauer am Stand ge-
sorgt. Till Scholtz-Knobloch

Der Zipfelstand am 3. Oktober
2024inSchwerinFoto:DirkUloth

Freizeit/Umwelt

Kürbisschlachten in Ludwigsdorf

Ludwigsdorf. Die Kürbissaison
2024 neigt sich dem Ende. Des-
halb lädt derHeimatvereinLud-
wigsdorf/Ober-Neundorf e.V.
am Sonntag, 20. Oktober, vor
dem Vereinshaus „Alter Kon-
sum“ zum 16. Kürbisschlach-
tenein.Dabeikönnenvon14.00
bis17.00UhrvondenbeimWie-
gen teilgenommenen Riesen-
kürbissen und Marrows (Rie-
senzucchini) ein oder mehrere
Stücke gegen eine Spende mit-
genommen werden. Mehr als
zwei Tonnen warten auf die
Kochtöpfe. Außerdem kann
man Riesenkürbis- beziehungs-

weise Riesenzucchinisamen er-
halten. Wer möchte, der kann
sich dann für das nächste Jahr
einen Riesenkürbis ziehen und
gleichzeitig Tipps von den Kür-
bisexperten holen.

Den Höhepunkt für viele
stellt an diesem Nachmittag
aber ein ganz anderes Thema
dar – die Prämierung der
schönsten örtlichen Kürbisde-
korationen in diesem Jahr. Wel-
che der einfallsreichen Figuren
macht dabei das Rennen?
Außerdem gibt es Marmelade,
Schnaps undSuppe aus undmit
Kürbis zu kaufen.

Bei Kaffee und Kuchen lässt sich das Treiben vor dem Vereinshaus
betrachten, wenn Kürbisse unters Messer kommen. Foto: Verein

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Niesky und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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Kommentar

Wo liegt „unsere
oberste Priorität“?
Kommentar. Das französische
UnternehmenAlstomhatte letz-
teWocheangekündigt, dasGör-
litzer Werk bis Ende März 2026
zu schließen. Begründet wird
das mit einer Umstrukturie-
rung. „Auch wenn die Nach-
richt, dass für das Görlitzer
Werk bei Alstom kein Platz
mehr ist, nicht mehr überra-
schend kommt, ist sie dennoch
ein herber Rückschlag für Gör-
litz“ und insbesondere für 700
Mitarbeiter, betonte Oberbür-
germeister Octavian Ursu.
Oberste Priorität habe das Ziel,
„diese Arbeitsplätze“ zu si-
chern sowie „Klarheit und Ver-
lässlichkeit“ am „Industrie-
standort“ zu schaffen.

Nach MDR-Recherchen hat
derRüstungskonzernKNDSIn-
teresse am Görlitzer Werk, das
manfürdieProduktiondesRad-
schützenpanzers Boxer nutzen
könnte, sowie diesbezüglich
auch Teile der Belegschaft. In
diesem Kontext ist die Formu-
lierung „oberste Priorität“ na-
türlich hochbrisant. Wie weit
werden die politisch Verant-

wortlichen insgesamt schauen,
wenn es darum geht, echte Ver-
antwortung zu übernehmen?
Muss nicht bei einem Ruf aus
den Zentren der Kriegsgewalt
überdacht werden, wo die wirk-
lich oberste Priorität einsetzt?
Schon heute ist unsere Heimat
am Autobahnübergang gen Os-
ten und nahe der Niederschle-
sischen Eisenbahnmagistrale,
die alle Voraussetzungen für
eine Kriegswirtschaft an erster
Stelle erfüllt, ein Hauptzielge-
biet für Bomben in einem im-
mer wahrscheinlicher werden-
den Krieg mit Russland. Über-
dies: Immer häufigerwerden In-
dustrieversprechen ohnehin
nicht gehalten. Auch eine
Kriegsschmiede wird nur einen
Teil der Belegschaft überneh-
men, auch wenn dieser Zweig
erschreckende „Konjunktur“
hat. Die Formulierung „oberste
Priorität“ sollte jedoch alle
Alarmglocken schrillen lassen.
Alternativlose Narrative in der
Politik haben schon genug De-
batten in fatale Sackgassen ge-
führt. Till Scholtz-Knobloch

Literatur

Wie man den Tod überlebt
Görlitz. Nach Auftritten 2016
und 2018 im Vino e cultura
kommt Prof. Wilhelm Schmid
erneut nach Görlitz, diesmal in
das Literaturhaus Alte Synago-
ge. Der Zugang erfolgt über den
Obermarkt 17.Er liest bei einem
Eintrittspreis von 15 Euro,
Abendkasse 17 Euro, aus sei-
nem neuen Buch „Den Tod
überleben“. Vor zwei Jahren
verlor er seine Frau kurz vor

ihrem 60. Geburtstag an Krebs.
Er verarbeitet im Buch den
„Umgang mit dem Unfassba-
ren“. Gerlind Mochner, die die
Veranstaltung privat organi-
siert hat, schreibt: „Der Tod ge-
hört zum Leben dazu. Und ge-
rade in letzter Zeit versterben
mehr Menschen.“ Die Lesung
findet am Freitag, 18. Oktober,
19.30 Uhr, statt – den Vorver-
kauf hat Thalia übernommen.

Umwelt

Die Natur im Herbst
Förstgen/Niederspree.DieNa-
turschutzstation „Östliche
Oberlausitz“ e.V. lädt imHerbst
zu einerVielzahl vonVeranstal-
tungen ein. Für alle Termine
wird um eine schriftliche An-
meldung in der Dorfstraße 36 in
02906 Mücka-Förstgen gebe-
ten, unter Telefon (035893) 50
85 71 oder per E-Mail an um-
weltbildung@naturschutzsta-
tion-oestliche-oberlausitz.de.

Am 12. Oktober wird an der
Wassermühle Förstgen der „Vo-
gelzug am Tauerwiesenteich“
um 17.00 Uhr vorgestellt. Am
19. Oktober stehen zwei Ver-
anstaltungen an – ein Malkurs
mit Gudrun Feuerriegel von
10.00 bis 16.00 Uhr sowie ein
kulinarischer Höhepunkt, bei
dem um 19.00 Uhr Heiko Bo-
lach Moorschnuckenbraten zu-
bereitet. Auch für Apfelfreunde
ist etwasdabei, dennam26.Ok-
tober findet an derWassermüh-
le Förstgen von 14.00 bis 17.00
Uhr eine Apfelsortenbestim-
mung mit Klaus Schwartz statt.
Am 27. Oktober sind Familien
eingeladen, von 10.00 bis 14.00

Uhr, anderVeranstaltung „Kids
versusWild“ imSchlossNieder-
spree teilzunehmen,woeinSur-
vival- und Naturerlebnis auf sie
wartet. Den Abschluss des Ok-
tobersbildet am31.Oktoberdie
„Gruselnacht in derMühle“, die
von 17.00 bis 20.30 Uhr an der
Wassermühle Förstgen stattfin-
det. Im November folgt zu-
nächst die Ausstellung „Cool
structures“ von Peter Heyne am
2. November, 17.00 Uhr, und
eine Naturschutzaktion am 23.
November, bei der die Bärwal-
der Heide von Weihnachtsbäu-
men befreit wird. Ebenfalls am
23. November gibt es von 17.00
bis 19.00 Uhr eine Veranstal-
tung „Artenspürhund und
Wolf“, bei der Stephan Kaasche
über seineErfahrungen aus dem
Monitoringberichtet.ZumAus-
klang des Jahres dürfen sich Be-
sucher am 29. und 30. Novem-
ber auf festliche Stimmung zu-
nächst bei einem Weihnachts-
konzert und am Folgetag auf
einem Weihnachtsmarkt an der
Wassermühle Förstgen freuen.
Beides startet um 14.00 Uhr. tsk

Vorerst kein Kaffee

Zentendorf. Mit dem Hochwasser Mitte September war die auf Pon-
tos schwimmende Brücke neben der Kulturinsel Einsiedel (Geheime
Welt von Turisede) von einer mitgeschwemmten Pappel beschädigt
worden. Fußgänger oder Radfahrer können die Brücke über die Lau-
sitzer Neiße zwischen Zentendorf und Nieder Bielau (Bielawa Dol-
na) zwar wieder nutzen, doch das in der Flussmitte an der schwim-
menden Brücke angehängte Neissecafé-Floß muss erst wieder auf-
gearbeitet werden und findet sich derzeit auf deutscher Flussseite
auf dem Trockenen. Aber ein Getränk oder eine Bratwurst vermis-
sen sicher vorrangig Sommerausflügler. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Freizeit/Soziales

Neue Aktivitäten beim ASB Görlitz
Görlitz.Kürzlich gab es das ers-
te Hoffest im ASB-Begegnungs-
treff, Jakobstraße 5. Ab Okto-
ber undNovember wird es beim
ASB hingegen neue Angebote,
zum Beispiel Gruppen des ehe-
maligen Demokratischen Frau-
enbundes Görlitz geben, die am
30. September ihr Büro am
Sechsstädteplatz geschlossen
hatten.

Henri Burkhardt vom ASB
teiltmit: „WirmachenMusikam
9. Oktober mit dem Klangfor-

scher David Berger“ oder zum
Reformationstag am 2. Novem-
ber gebe es: „Schattenwelten –
eine magisch schattige Show zu
Halloween, präsentiert von
Ralph Kunze“.

Bei Interesse, ehrenamtlich
tätig zu werden oder sich als
Gast zu einer Veranstaltung an-
zumelden, meldet man sich
mittwochs von 10.00 bis 13.00
Uhr unter Telefon (03581) 669
30 62 oder per E-Mail verbands-
arbeit@asb-gr.de.
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BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Baarsdorf/Attendorf • Görlitz (Brautwiesenplatz) • Reichenbach • Ebersbach
• Görlitz (Salomonstr.) • Görlitz (Landeskrone) • Görlitz (Berlinerstr.)

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Sie haben ein Ziel vor den Augen?
Im Verkaufsgespräch überzeugen Sie mit Ihrer kommunikativen und offenen Art?
Sie suchen den Kundenkontakt, lieben abwechslungsreiche Tätigkeiten und
denken gerne größer und weiter?
Dann passen Sie perfekt in unser Team!

Wir suchen für den nächstmöglichen
Zeitpunkt als unbefristete Festanstellung,
ab 30 h/Woche:

Mediaberater
(m/w/d)

Senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:
info@LN-Verlag.de

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Geschäftsführung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen

Quereinsteiger
sind willkommen!

Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Ohne neuen Job bis zu 500pmehr im
Haushaltsbudget! Mehr Infos im

Netz unter www.vivamaxx.de oder

Tel.: R 03 58 93 80 40 45

Arzthelfer(in)/MFA für Arztpraxis

in Bautzen ab 01/2025 gesucht.

Vollzeit (38 bzw. 40 h/Wo.), inte-
ressante Tätigkeit,

überdurchschnittliche Bezahlung.
v LN 229 622 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Baut-

zen.

Praxis für Handchirurgie

in Bischofswerda

sucht Mitarbeiterin

Kontakt: mail@handchirurgie-
mueller.de

Haushalthife gesucht!
Fam. m. Haus sucht Hilfe im Haus-
halt. Ca. 5 h / Wo.
Ehrl., Zuverläss. u. Diskretion Bedin-
gung. Nähe Göda, Pkw. notw., 18 p
brutto, nur auf Rechnung
R 0 35 93 05 50 55

Mitarbeiter für Hausmeisterdienst in
Teilzeit in BZ gesucht, R (01 71) 3 64
75 37.

Mietwohnung in Görlitz! Schöne 
3-Raumwohnung in der Historischen
Altstadt! Wohnfläche ca. 70 m².
KM: 420,00 € zzgl. BK 210,00 €, pro-
visionsfrei. R 0 35 81/40 91 22.

Mücka ! Ortslage, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau 135 m² WNFL,
3 Kizi, 2 Bäder u. Carport, nur 889 €
mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl., EnB
45,4 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Suche Räumlichkeit bis 100m² oder
mehr, Halle oder Werkstatt, in Görlitz,
zur Miete o. KaufR 0151/11165266.

Nachmieter für 3-R-Whg., 1.OG,

100m² + 24m² überd. Dachterrasse,
Landeskrone, 700 € KM + 285 € NK
inkl. Gartenpfl., Fussbodenhzg., Bad
m. Du+Wa., Wz.-Kaminanschl., eige-
ner Garten, Garage, Fahrrad-Schup-
pen, Holzplatz, Keller, Gemeinsch.-
Raum mögl., ab 01.11.24. R 03581/
402376 o. 0162/1967893 (auch WA).

Suche preisgünst. massive Garage

m. Strom od. kl. Halle zur Miete o.

Kauf in Zittau. R 0152/23 46 86 88.

Erholungsgrundstück in Görlitz Nord
West von Privat zu verkaufen. 546m²,
ruhige Lage, 2 massive Bungalows,
überdachte Terrasse, Carport. Be-
sichtigung 19.10., 10.00 Uhr. Anmel-
dung am 15.10. 18.00 bis 20.00 Uhr
unter R 01 79/4 12 79 70.

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück in liebevolle Hände
geben möchte. fa.ingolf.mant-
hey@gmx.de Suchen von privat. #
R 01 52 05 38 58 74

Familie mit gutem Einkommen sucht

in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

1-Raum-Whg. Görlitz - Nikolaivor-

stadt, Wohnfläche ca. 28 m², 1. OG,
großer Garten im Grünen, Parkplatz,
154,00 € KM zzgl. 110,00 € BK, pro-
visionsfrei. R (0 35 81) 40 91 22.

Sofort verfügbar! Schöne ruhige 2-
Raum-Whg. in Görlitz - nähe Stadt-
park, Wohnfläche ca. 55 m², 1. OG,
kleine Einbauküche, Parkplatz vor-
handen, 275,00 € KM zzgl. 137,50 €
BK, provisionsfreiR 03581/40 91 22.

Schulstraße 30 in
Reichenbach/O.L.
1-R-WE im EG, ca. 39 m², WM
354,50 €, voll saniert, Bad m.

Dusche, Keller, Stellplatz

2-R-WE im 1 OG, ca. 65 m², WM
725,00 €, voll saniert, Balkon, Bad m.

Badewanne, Keller, Stellplatz

Provisionsfrei vom Eigentümer

Tel.-Nr. 035 81/3 290 112 o. 28

23188001_001824

23187901_001824

22962201_001824

23179601_001824

 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

23183101_001824

23164101_001824

■ Häuser

■ Gewerbliche Räume

■ Nachmieter

■ Mietgesuche

■ Garagen

■ Immobilienangebote

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 12. Oktober 2024
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■ Fahrzeugverkäufe

■ Nutzfahrzeuge

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ Nutzfahrzeuge

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorroller

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

 Fahrzeugmarkt 

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Am Brautwiesenplatz l Görlitz l 03581 / 307 017
Markt 20 l Ostritz l 035823 / 777 31
www.bestattungshaus-klose.de

Vertrauen und Qualität vereint
im Trauerfall und bei der Vorsorge Tag & Nacht

Steinmetzmeisterbetrieb seit 1913
Ralf und Bärbel

REICHEL GbR
02826 Görlitz, Grüner Graben 17
Tel. 03581-314054
Fax: 03581-306828

E-Mail: steinmetz.reichel.gbr@gmx.de
Homepage: www.steinmetz-reichel-goerlitz.de

Individuelle Natursteinarbeiten
– Grabmale – Restaurierung – Bau –

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. NVA-LO 2002, Pritsche Plane,
BJ. 1974, 26050km, plus Ersatzteile,
6500,- € R 01 74/9 02 85 81.

Verk. Moped Simson S 70, Bj. 84 
(Neuaufbau), 4500,- €. R (01 72)
6 00 81 17.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

SUCHE VW T4 mit wenig Rost und TDI
Motor. Alles anbieten gerne auch mit
Bildern auf Whatsapp oder Telefo-
nisch R 0 17 09 71 09 70

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Simson Moped in erhaltens-
werten Originallack. Auch lange 
gestanden, defekt und rostig.
R 0 15 20/ 6 04 87 09.

Suche Vorkriegs und Oldtimer Motorrä-
der/ Mofas aller Art 
R 0 16 23 92 97 59

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Geschichte/Baugeschehen

„Fokorad“ oder Zweischneidiges aus der Holzhausstadt
Niesky. Unter dem Titel „Vom
Typenblatt zumLager –Die ’Fo-
korad’ und ihr baulichesErbe in
Niesky“ trafen sich Ende Sep-
tember Experten zu einer inter-
nationalen Fachtagung in Nies-
ky. Neben der historischen Rol-
le des staatlichen Planungsbü-
ros im Nationalsozialismus so-
wie in den Nachkriegsjahren
standen auch Nutzungsideen
für leerstehende Industriearchi-
tektur heute im Fokus.

Nieskyer Massenprodukte

Die „Fokorad“, kurz „For-
schungs- und Konstruktionsge-
meinschaft der Reichsleitung
des Reichsarbeitsdienstes und
der Deutschen Holzbaukon-
vention“, war ein Planungsbü-
ro und eine Ausbildungsstätte
für den Barackenbau mit staat-
lichem Auftrag. Ihren Sitz hatte
sie bis 1945 in Niesky, nach-
dem der Betriebsdirektor der
Christoph & Unmack AG,
Friedrich „Fritz“ Abel, in seiner
Funktion als Vorsitzender der
Deutschen Holzbaukonven-
tion, des Interessenverbandes
des industriellen Holzbaus in
Deutschland, deren Ansied-
lung forciert hatte. Die Büros
wurden zunächst in Baracken

eingerichtet, die noch im Ers-
ten Weltkrieg in Neuhof als
Kriegsgefangenenlager errich-
tetwurden. 1940 erhielt die „Fo-
korad“ ein neues Bürogebäude,
ebenfalls in Holzbauweise.

Deren Architekten und Inge-
nieure entwarfen nach einem
einheitlichen Raster unter-
schiedliche Typen von Bara-
cken – in erster Linie für den
Reichsarbeitsdienst, aber auch
für andere NS-Organisationen.
Diese Typen wurden in soge-
nannten Typenblättern und
Technischen Mitteilungsblät-
tern publiziert und reichsweit
massenhaft produziert. Die Fir-

ma Christoph & Unmack, die
ursprünglich von Kopenhagen
nach Niesky gekommen war,
hatte eine besonders erfolgrei-
che Bauweise für transportable
Bauten, das sogenannte System
Doecker perfektioniert.

Ablösung des Holzes
durch Stahlbeton

Der industrielle Holzbau in
Niesky kam in den 50er-Jahren
zumErliegen, nachdemder nun
staatlicheWaggonbaualsNach-
folgebetrieb von Christoph &
Unmack nur noch in kleineren
Stückzahlen Baracken und

Standarthäuser in Holzbauwei-
seproduzierthatte,währenddie
Planwirtschaft für den Sieges-
zug des Stahlbetonbaus sorgte.

Die Zeugnisse der einstigen
Holzbauindustrie in Niesky
sind zum Teil noch vorhanden,
doch nicht mehr im allerbesten
baulichen Zustand. Gemeint
sindnichtdiemalerischenHolz-
wohnhäuser überall in der
Stadt, sondern die letzten vor-
handenen Industriehallen und
eben das ehemalige Fokorad-
Bürogebäude. Als überregional
bedeutsame Baudenkmale und
Zeugen der lokalen Industrie-
kultur sollendiese erhalten blei-
ben – darüber herrscht weitge-
hender Konsens. Ungeklärt ist
jedoch weiterhin die Frage der
zukünftigen Nutzung, die auch
angesichts der Verwicklungen
des Industriestandortes Niesky
in Organisationen und Baupro-
gramme des NS-Staates Rele-
vanz besitzt. „Es erscheint je-

doch auf mehreren Ebenen
nicht vorstellbar, dass zum Bei-
spiel Fokorad-Gebäude und
große Montagehalle in der
Holzhausstraße in ein Museum
oder gar eine Gedenkstätte um-
gewandelt werden“, merkt die
Stadt Niesky wohl auch aus na-
heliegenden finanziellen Erwä-
gungen an. „Entscheidender ist,
dass die Gebäude saniert und
mit einer neuen Nutzung ge-
mäß ihrer ursprünglichen bau-
lichen Eignung versehen wer-
den, die auch eine Wertschöp-
fung ermöglicht.“

Preise für den
Architektennachwuchs

Im Konrad-Wachsmann-
Haus in der Goethestraße 2, wo
die Nieskyer Fäden der For-
schungundDokumentationum
das Holzhausprofil der Stadt
museal zusammenlaufen, wur-
de am 8. Oktober gefeiert. Vor

genauzehnJahrenwardasHaus
nach umfangreicher Renovie-
rung eröffnet worden.

WernunschonamFreitag,11.
Oktober mit einem Nieder-
schlesischen Kurier versorgt ist,
kann an diesem Tag um 17.00
Uhr nochderVerleihung des re-
nommierten Architekten-
Nachwuchspreises „Konrad-
Wachsmann-Studienpreis“ be-
wohnen.BisEndeAugustkonn-
ten junge Architekten ihre an
den Hochschulen in Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen
oder Brandenburg Abschluss-
arbeiten zur Bewertung einrei-
chen. Die ausgezeichneten Stu-
dentenwerdenselbst ihreArbei-
ten vorstellen und empfangen
denPreis.Außerdemkönnenal-
le prämierten Arbeiten in der ei-
gens erstellten Ausstellung, die
bis November im Wachsmann-
Haus aufgebaut sein wird, an-
gesehen werden.

Till Scholtz-Knobloch

Das Konrad-Wachsmann-Haus in NieskyFoto: Till Scholtz-Knobloch

Geschichte/Kultur

Nach dem Zipfel- nun auch ein Muschelminnabund?
Fortsetzung von Seite 1

Der spätere preußische In-
nenminister Robert Viktor von
Puttkammer unterstützte das
Görlitzer Rathaus bei der Ge-
staltung eines repräsentativen
Platzes. Ausgeführt wurde der
Entwurf des Breslauer Bildhau-
ers Robert Toberenz. Er sah ein
mehrstufiges Postament aus
Marmor vor, um den vier über-
lebensgroße Figuren sitzen,
zwei weibliche (Nymphe und
Nixe) und zwei männliche (Fi-
scher und Jäger), die Kraft, Ver-
änderlichkeit, Nutzen und Ro-
mantik darstellen. Die 3,44Me-
ter hohe bronzene Frauenge-
stalt verkörpert die Natur und
hält über dem Kopf eine Mu-
schel,ausdersichdasWasserer-
gießt. Sie stellt die Naturgöttin
Flora dar. Der Brunnen wurde
1887 eingeweiht und war von
einemGitterzaunumgeben.Die
Görlitzer nannten den Brun-
nen sogleich despektierlich –
aber zugleich liebevoll – Mu-
schelminna. 1889 legten Arbei-
ter rund um den Brunnen vier
sternförmig über den Platz ver-
laufende Wege an. Im selben

Jahr erhielt der Brunnen ein
Bassin. 1937 mussten die Wege
zugunsten der neuen Straßen-
bahn weichen. Fortan umgab
einOvalausRosendieMuschel-
minna. 1942 wurde sie demon-
tiert und sollte zu Kriegszwe-
cken eingeschmolzen werden.
Seit 1967 zierte dann eine gro-
ße Blumenvase als Bekrönung
das Postament des Brunnens.

„Zur Minna gemacht“

Die liebevoll-despektierliche
Bezeichnung als Minna mag im
Kaiserreich seine Analogie in
der Redensart „Jemanden zur
Minna machen“ gehabt haben.
Diesehatte ihreWurzel ineinem
Benimmbuch, in dem „Höhe-
ren Töchtern“, also Töchtern
feinerer Herkunft empfohlen
wurde, die häufig wechselnden
Dienstmädchen einfach nur mit
„Minna“ anzureden – damals
ein absoluter Modename. Da
Mägde und Dienstmädchen oft
schlecht behandelt wurden,
wurde „zur Minna machen“ re-
densartlich. Spekulativ ist inso-
fern, ob man sich in Walters-
hausen vom damals prosperie-

renden Görlitz namentlich
durch die Ähnlichkeit inspirie-
ren ließ, oder ob eine Namens-
bildung so schon von sich aus
nahelag.

Der große Jugendstilglanz
von Riga

Görlitz abkupfern hatte man
im Entstehungsjahr der Görlit-
zerMuschelminna1887 imboo-
menden Riga gleichwohl gar
nicht nötig. Die Internetseite
„Görlitz Insider“ hatte im Janu-
ar 2023 bei der Suche nach
architektonischen Doppelgän-
gern zu Görlitz auch auf „Mu-
schelminnas kleine Schwester
in Riga“ aufmerksam gemacht,
die ebenso 1887 eingeweiht
wurde. Damals wurden die Fes-
tungsanlagen in der alten Han-
sestadt geschliffen, Boulevards
angelegt. An ihren Seiten bau-
ten die wohlhabenden Deut-
schen –Rigawar damalsHaupt-
stadt des bis 1919 vom deut-
schen Adel geführten russi-
schen Gouvernements Livland
– Häuser, die in Luxus und
Reichtum miteinander konkur-
rierten. Vor diesem Hinter-

grund war August Franz Lebe-
recht Volz, ein Schüler Her-
mann Endes an der Berliner
Akademie der Künste, 1875 24-
jährig nach Riga gekommen. In
seiner Werkstatt entstand
gegenüber der Oper auch 1887

– also zeitgleich zur Görlitzer
Muschelminna – der Brunnen
„Nymphe“. Ein anderes sehr be-
kanntes Werk von ihm in Riga
ist etwa die Butlerfigur für das
Rigaer Handelshaus „Louis
Ludman & Co“ in der einstigen

Mathisstraße 21. Im ebenso
deutsch-baltischen Schwester-
gouvernement Estland schuf er
das Deutsche Theater (heute
Eesti Draamateater) in der
HauptstadtReval (estnisch: Tal-
lin). Auch die Rolandstatue vor
dem Wahrzeichen von Riga,
dem Schwarzhäupterhaus, ist
sein Werk. Dessen Inschrift:
„Sollt ich einmal fallen nieder,
so erbauet mich doch wieder“,
die nach der Rekonstruktion
auchdanebenaufLettischsteht,
schlägt den Bogen der Rekons-
truktion nach Görlitz. Ob die
NympheinRigaeinstauch„Mu-
schelminna“ genannt wurde,
konnte die Redaktion bei der
Recherche aus lettischen Inter-
netquellen nicht entnehmen.
Die ideell gleiche Herkunft aus
einer Architektenschaft, die aus
gleichen Traditionen schöpfte,
wirft immerhin die Frage auf, ob
nicht neben dem „Zipfelbund“
(siehe letzte Ausgabe) Görlitz,
nun mit Riga und Waltershau-
sen auch eine Muschelminna-
gemeinschaft begründen könn-
te, um noch eine andere Facette
touristisch ebenso zu feiern.

Till Scholtz-Knobloch

Muschelminna in Waltershausen Foto: Hans-Hermann Schneider

Freizeit

Trödelmarkt
in Königshain
Königshain. Beim Trödelmarkt
am 12.Oktober, 13.00 bis 17.00
Uhr, in der Dorfstraße 38 reicht
das Angebot von Büchern über
Schallplatten bis hin zu antiken
Schätzen. Der Eintritt ist frei.

Literatur/Umwelt

Im Reich der
wilden Felsen
Rothenburg. Die Lesung von
Carmen Rohrbach: „Abenteuer
Elbsandsteingebirge“ bieten die
Stadtbibliothek und des Mehr-
generationenhauses Rothen-
burgam14.Oktober,19.00Uhr,
im Mehrgenerationenhaus Ro-
thenburg an.

Karten für den Abend gibt es
für sieben Euro bei der Stadtbi-
bliothek Rothenburg unter der
Telefonnummer (035891) 3 53
18 oder per E-Mail biblio-
thek@rothenburg-ol.de.

Freizeit

Saisonabschluss
beim ADFC
Görlitz. Der ADFC Görlitz lädt
am 13. Oktober zum Saisonab-
schluss ein. Start ist um 10.00
Uhr an der Blumenuhr vor dem
Theater. Die Radtour führt zu-
nächst auf Straßen nach Penzig
(Piensk) und dort über die Nei-
ßebrücke nach Deschka. Wei-
ter geht es auf Sand- und Wald-
wegen über Kaltwasser nach
Niesky. Unterwegs sind mehre-
re Pausen eingeplant, bitte Pro-
viant mitbringen. Der Rückweg
erfolgt über Ödernitz und Säri-
chen nach Ludwigsdorf. Die
mittelschwer eingestufte Tour
ist 60 Kilometer lang. Die Teil-
nahmegebühr beträgt zwei
Euro, fürMitglieder ist sie frei.

Infrastruktur/Politik

Lausitz sieht sich
als Net Zero Valley
Cottbus.Auf Initiative des Gör-
litzer Landrates Dr. Stephan
Meyer trafen sich in Cottbus die
Lausitzer Landräte, die deut-
schen Oberbürgermeister aus
dem Sechsstädtebund und Ver-
treter der Stadt Cottbus zum
drittenMal. ImFokus standnun
das grenzübergreifende Fern-
wärmeprojekt undderÖPNV in
Görlitz. Auch die Ansiedlung
der Bundeswehr im Landkreis
Bautzen und einhergehende in-
frastrukturelle Erfordernisse
wurdenbesprochen.Themawar
ferner Europas erstes ’Net Zero
Valley – der Lausitzer Weg’.
„Die Lausitz sei eine der ersten
Region Europas, die sich be-
reits als Zukunftsstandort für
die Neuverteilung klimafreund-
licher Industrie in der EU ins
Spiel gebracht hat“, erläutert
das Landratsamt. Der Grund
dieser Hoffnung liegt freilich in
der Abwicklung der Kohle.

Politik

Die Linke mit
neuem Vorstand
LandkreisGörlitz.DieTeilneh-
mer des Kreisparteitages der
Linken haben einen neuen
Kreisvorstand, Delegierte zu
Landes- und Bundesparteitag
sowie für den Landesrat ge-
wählt. In den neuen Kreisvor-
stand wurden gewählt: Mirko
Schultze (Vorsitzender), Katrin
Cordts (Geschäftsführerin), Jo-
hanna-Marie Stiller (Schatz-
meisterin), Samara-Lilith
Schrenk, Heike Krahl, Tuija
Behrens, Kathrin Kagelmann,
Max Eisenhut, Max Scholz und
Wojciech Marek Urlich. In den
Landesrat, ein Vertretungsgre-
mium der Kreisverbände und
Arbeitsgemeinschaften aufLan-
desebene, kamen Sabine Chris-
tian undMirko Schultze.

Kirche

Damit die Kirche
im Dorf bleibt
Petershain. Der Kirchbauver-
ein Petershain lädt am 18. Ok-
tober, 19.00 Uhr, zum „Huber-
tusgottesdienst“ mit Jagdhorn-
bläsern und dem Männerchor
„Die Schlesischen Schwälb-
chen“ in die Petershainer Kir-
che ein. Die Spenden des
Abends dienen der baulichen
Sanierung des Gotteshauses,
damit die Kirche imDorf bleibt.

Essen auf Rädern
unser mobiler Mahlzeiten-Dienst für Sie

MONTAG – SONNTAG
täglich 3 x frisch

zubereitete Menüs

■ Vollkost
■ Schonkost
■ Vegetarisch

bgk-kueche@klinikum-goerlitz.de
Tel. 0 35 81 / 37 12 90

EUR

5,10
R

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
12./13.10.24
Görlitz, BAG Dipl. Stom.
K. Zielonka, Dr. med. M. Zielonka,
Hospitalstr. 19, 03581/402603

Tierärzte
Bereitschaftsdienst an Wochenen-
den und nach regulären Sprech-
stunden nur nach tel. Anmeldung.
11.–18.10.24
Zusätzl. f. Reichenbach,
Schönau-Berzdorf u. Umgebg.,
TA M. Wagner, 0157/59358748
Görlitz, Dr. I. Papadopulos,
Rauschwalder Str. 34,
03581/316223 o. 0172/3252916

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
12.10.24
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
13.10.24
Görlitz, Engel-Apotheke,
Berliner Str. 48, 03581/764686
14.10.24
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
15.10.24
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
16.10.24
Görlitz, Fortuna-Apotheke,
Reichenbacher Str. 19,
03581/42200
Reichenbach, Adler-Apotheke,
Markt 15, 035828/72354
17.10.24
Görlitz, Sonnen-Apotheke,
Gersdorfstr. 17, 03581/314050
18.10.24
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
12./13.10.24
Görlitz, BAG Dipl. Stom.
K. Zielonka, Dr. med. M. Zielonka,
Hospitalstr. 19, 03581/402603

Tierärzte
12./13.10.24
Niesky, TÄ Ariane Horn,
0151/23540391
14.10.24
Niesky, DVM Birgit Wilde,
0174/3946874
15.10.24
Niesky, TÄ Ariane Horn,
0151/23540391
16.–18.10.24
Niesky, TÄ Therese Hecht,
01520/4063962

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
12.10.24
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
13.10.24
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
14.10.24
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
15.10.24
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
16.10.24
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
17.10.24
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
18.10.24
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Da. E-Bike Kalkhoff, 2 Bettkasten-
liegen 2,00x0,90, VB. Mini Klapprad
zu verschenken R 01 72/5 49 26 73.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Badeofen mit Unterteil, Firma Wittigs-
thal, 100L, gebraucht, guter Zustand
u. Waschmaschine Bauknecht, sehr
guter Zustand. R 01 72/3 45 57 59.

Urlaub an span. Küste + tägl. Essen +

Hin- u. Rückreise sind die Kosten.

Bitte an: 0 35 81/7 64 42 75.

Futtermöhren ungewaschen 25kg 7p
Bretnig 01747558202

Verk. 2 Damenfahrräder Alu 26" u.
28", 7 Gänge je 150 €. R 01 70/
6 94 38 10.

Verk. Feuerholz Kiefer + Fichte, 21rm,
1m lang, gespalten, 1 Jahr gelagert,
pro rm 65 €. R 03 58 93/62 78.

Futterrüben vom Feld 3 €, vom Hof 5 €.
Lutz Horschig, Am Schöps 196, Mar-
kersdorf. R (01 71) 6 80 58 76.

Keramik Brennofen Pyrotec Stu-
dioST52H mit Reglg. D1
sehr gut.Zustd. Toplader,rund
Max.Brenntemp.1200Grd Brenn-
raum Dm430mm,H 340mm
gew.ca50kg mit div.brennhilfsmitteln
1000,00euro
nur Selbstabholer Landkreis Görlitz
R +4 91 52 55 80 71 55

Verkaufe Mineralien- und Fossilien-
sammlung. Festpreis: 5000,00 €, nur
komplett! R 03 59 30 /5 17 92.

Hausflohmarkt - jedes Teil 2,00 �

am 12.10. und 13.10. von 10-15 Uhr,

Kirchstr. 18, Rietschen.

Küchenherd Holz-Kohle mit Wasser-
wanne von etwa 1930 abzugeben.
R 03 59 32/36 86 80.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche verzinkte und emaillierte
Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche Zeitschriften uralt bis DDR BRD
sowie Kinderbücher Mosaik Ver-
sandhauskataloge 03592/5437806

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 

defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/

23 12 59 25.

Suche Futtermuser aus DDR-Zeiten.
R 01 78/7 17 12 54.

Verk. Wiener Automatenuhren, Glo-
ckenschläger, Schmied, Schmied +
Schleifer. GR R 01 71/6 51 39 56.

MODELLBAHNMODELLBAHN--BÖRSEBÖRSE
20.10.24 Wilthen20.10.24 Wilthen
SB-Halle · ab 9.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
19.10.24 Wilthen19.10.24 Wilthen
SB-Halle · ab 9.00Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Verk. aus privater Görlitz-Sammlung

Porzellan, Bilder, Bücher, Fotos
u.v.m. R (01 72) 6 00 81 17.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Bautzen.
R 01 52/54 92 93 83.

Braune Labradorwelpen Anfang De-
zember zu verkaufen.
#01738528509

Kätzchen und Kater 12 Wochen alt in
liebe Hände abzugeben, Freigänger
und handzahm.R 01 52 36 23 41 54

Katzenkinder suchen eigene Famili-
en! Tiger und Leo-Muster. R 01 52/
21 57 08 00.

Verk. Main-Coon/Waldkater-mix-Kat-
ze, 12 Wo.
geimpft, stubenrein und sehr an-
hänglich R (0 35 92) 54 25 02

Hübscher Australien Shepherd 
Rüde, 13 Wochen in Blue Merle,
geimpft, Preis 750 Euro #
R 01 52 09 21 34 50

Futtermöhren direkt vom Feld.

R 01 72/9 82 98 83.

Verkaufe schöne schwedische Blu-

menhähne, 5 Monate, Stck 15,00 €.
R 0 16 2/4 43 47 87.

Katzenbabys abzugeben! echte Mai-
ne-Coon-Kätzchen o.P. aus Hobby-
zucht. R 01 72/6 73 33 20 oder 
03 59 36 /3 77 20.

Süßes Kätzchen ab 12.10.24 abzuge-
ben, BKH+Norw. Waldkatzen Mix. 
Zu erfr. unter R 03 59 32/36 86 80.

Verkauf von Junghennen, Broiler,
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. legereife Junghennen, weiß u.
braun. Starke, 02788 Schlegel, Nr.
11. R (03 58 43) 2 54 61.

Verk. Zwergwyandotten legereif u.
junge Kanaren, verschiedene Farben.
R 01525/8 48 52 53, 035828/7 09 86.

Sie (49) sucht nette Bekanntschaft. Ich
mag z. B. Spaziergänge in der Natur,
Gemütlichkeit, bin kein Partymensch.
fische-frau@gmx-topmail.de 

Wander- & lustige Singels Ü48 Treff 
13.10. um 10 Uhr, Bahnhof Ebers-
bach, bitte mit Proviant & Getränk 
Tel.: 0162 98 66 98 3.

Suche Mann mit Hobbys! Sie 37 J.,
174 cm, schlank, NR, tierlieb, mit vie-
len Hobbys, u. a. tanzen, naturverb.,
sportl., unternehmungslustig. Suche
Mann zw. 33-43 J. Bitte nur ernst-
gemeinte Zuschriften zum Aufbau ei-
ner gemeinsamen Zukunft. Zuschrif-
ten bitte mit Bild an: mail.e4@gmx.de

Sie 64/1,76 NR ehrl., naturverb. sucht
Bekannschaft mit symp.,gepfl. Herrn
für gemeinsame Unternehmungen.
Kannst du ein Lächeln erwidern,dann
schreib mir.v LN 230 525 an OLK/-
NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Baut-
zen.

Sie 40 J., NR, schlank, 1 Kind, sucht
nach Enttäuschung neuen Anfang mit
einem ehrlichen Partner für den ge-
meinsamen Lebensweg in Harmonie
u. Geborgenheit als Familie. Keine
PV. v LN 231 437 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wenn man die Liebe sucht,
findet sie einen. Ich (60),
1,68 suche intelligenten,
bodenständigen, ehrlichen und
treuen Mann für den Rest des
Lebens. 
uta.naunburg@gmail.com

Sie, 60, sucht schlk., vitalen, attr.
Mann (ab 1,75m), biete selbiges, 
der gern seine Freizeit mit mir ver-
bringen möchte. Ich freu mich auf
Dich. Bitte mit Bild. Zuschriften unter
v LN 229 048 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 52 J. sucht einen ehrlichen u.
treuen Partner zw. 50-52 J., Raum 
Zittau, Görlitz. Habe einen kleinen
Hund. Zuschr. unter v LN 229 039
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Natürl. Sie 49 J., 1,72m, schlank,

sucht ehrl., humorv. Lebenspartner,
NR, 48-55 J., Rm. BZ, BIW. Zuschrift
unter v LN 229 282 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Junger Mann, 49/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gem. Zeit zu
zweit R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Hast Du Mut? Bin 50/1,78, suche 
eine liebe ehrliche junge Frau, 
Raum Bautzen. Ein neuer Lebens-
abschnitt für uns Zwei. Habe ein
Haus, großen Garten und und und! 
Alles andere mündlich. Zuschriften
unter v LN 229 051 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Oldtimer 61 Jahre gelaufen, leichte
Gebrauchsspuren, kein Rost, Top
Zustand sucht Frau 53-56 Jahre ab
1,60 Meter, die einfach zu mir passt,
Raum Kamenz, Bischofswerda,
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 230 972 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wenn du die Hoffung auf d. große Lie-
be u. des Zusammenlebens noch ni.
aufgegeben hast, dann haben wir
schon etw. gem., Er 58/1,68/75, NR,
berufst. humorv., ehrl., m. Haus, gern
in Bew., Wellness su. pass. Frau.
SMS/WA R 01 52/02 54 28 64.

Den ganzen Tag habe ich gesucht
nach der Liebe. Nun ist es Nacht ge-
worden und ich möchte gern gefun-
den werden und zwar von Dir. Ich
zünde keine Kerzen an, denn die Ster-
ne können Dir den Weg zeigen. Im Pa-
last der Träume schlägt mein Herz für
Dich. Kannst Du es hören? Symp.
Mann 1,71 NR, naturverbunden sucht
nette Frau. R 0 17 6/ 41 62 95 52.

Das letzte Drittel allein, muss nicht
sein. Er 64 J, 1,90m, 95kg, EU Rent-
ner. Glauben: Realität an die schönen
Dinge im L. u. w. Spaß macht. Int. Au-
to, Reisen. Lag.Feuer, Rotwein bei
Kerzenschein u. alles was Handw.
B.T. Wenn du auch so... Zuschr. unter
Chiffre v LN 231 550 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

ER 60J.1.75 Bodenst.Naturverb.mit
beiden Beinen im Lebenst.Suche
nach großer Enttäuschung eine ehr-
liche,bodenst,schlanke Frau zw.55-
60J.vom Land in OL/GR gern mit
Haus. Es wäre schön wenn für Dich
noch Ehrlichkeit,Treue,Zweisamkeit
u.Liebe noch was bedeuten. Ernst-
gemeinte Post per. Waths app an
01711703059

Einsamer Witwer sucht einsame Wit-
we! Bin 74/175/82kg/NR mit EFH u.
Pkw, gepfl., jünger auss., tolerant, fle-
xibel, handwerkl., häusl., ehrl., treu,
zuverlässig u. fit, mit Int. für Kunst (Ita-
lien), Garten, Kochen u. Wandern.
Kinder u. Enkel wohnen weit weg. Su-
che schlanke, unabhängige, auf-
geschloss., liebe u. zärtliche Witwe
pass. Alters im Raum BIW o. Umgeb.
mögl. o. gr. Anhang zum Reden,
Zuhören, Lachen u. Anfassen. Späte-
res Zusammenz. ist möglich, a. n. Be-
dingung. Melde Dich bitte unter: 
0 35 94/7 15 07 18 oder WhatsApp 
01 70/3 12 68 24 (bitte mit Bild).

Mann muß das Unmögliche 

versuchen,um das Mögliche zu

erreichen.

gesucht Sie bis 53 J.,NR schlank
zum Aufbau einer festen Beziehung
von Ihm 58 J. junggeblieben, NR, 
182 cm groß, schlank,sportlich,treu, 
unternehmungslustig,humorvoll, 
vorzeigbar und  fest im 
Leben stehend - Raum Oberlauzitz
Zuschriften: mammut6@t-online.de,

Vermisst Du Zärtlichkeit?

Sie (56, NR, liiert, introvert.) sucht un-
kompl., natürl. Sie (NR) im Raum Zi,
Löb, Gr zum reden, kuscheln, zärtlich
sein...
Dein Aussehen & Alter ist zweitrangig.
Hab Mut und lass uns beide dem All-
tag entfliehen! Bitte nur ernstgemein-
te Zuschriften. Keine Männer oder
Paare! Telefoncheck!
Diskr. zuges.  Nachrichten bitte an:
R 01 52 34 73 32 41

Hallo Herr Erwin bin auch Witwe, pas-
se in Ihre Vorstellung. Würde Sie gern
kennenlernen zwecks gemeinsamer
Freizeitgestaltung, aber o. AG Klee-
blatt. v LN 231 589 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 40j, 187cm, geb.,kräftig gebaut
sucht eine Frau oder Paar für schöne
Stunden (gern mollig), Alter egal,
Raum KM/BIW/BZ, Tagesfreizeit
vorh., einzelne Männer zwecklos,
SMS/WhatsApp/Tel. 0162/8735816

Maria 56+ verführt, verwöhnt und ent-
spannt Dich mit Spaß an der Freude
Ruf an 01520/2914064

Er 40 erfüllt Frauen ihre geheimsten
erot. Wünsche. KFI R 0160/2766598

Sehr netter schlanker Kerl sucht und
wünscht sich einen sehr netten älter-
nen Herrn. Zuschriften unter Chiffre
v LN 230 319 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er schlank, reif, tageslichttauglich, lie-
besbedürftig sucht stark vernachl.
Sie für eine schöne gemeinsame Zeit.
Gern naturbel. und mit kl. OW. Ein-
fach Treffen u. Schauen ob es passt.
GR, ZI. SMS: 0 15 2/ 23 24 29 97.

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke
ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,
k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Junger Mann 52, schlank, verh. sucht
Frau für geleg. erot. Std. ohne finan-
zielle Interessen. R 0152/514823 37.

*Nachtflohmarkt* Demitz-Thumitz,
Sport- & Freizeitzentrum, 19.10.,
14 - 22 Uhr. R 01 79/7 94 41 91
www.schwarzmaerkte.de 

*** Hotel Rodebachmühle
Thüringer Wald

Angebot 2024
p. P. im DZ: 3 Ü/HP 189,– €;

5 Ü/HP 289,– €; 7 Ü/HP 389,– €

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.
Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,

1x Försterwanderung, Wanderkarte,
Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus,

zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:
Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Tel.: 036253-340

www.hotel-rodebachmuehle.de

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Am 26.10.24, findet v. 09:00 - 12:00 Uhr

im Vereinshaus in Schönau-Berzdorf
der 23. Sammlertreff statt. Zu beach-
ten ist, dass keine Trödel- u. Händler-
waren zugelassen sind. Der Eintritt ist
frei. Tischgebühr ist 10,00 E.C.D.M.
F.V. Schönau-Bertsdorf. 

Oldtimerfreund sucht DDR-Kraftver-
kehrsuniform (auch Einzelstücke).
R 01 72/6 73 33 20 oder 03 59 36 /
3 77 20.

Hofflohmarkt am 19.10.2024 von 9 bis
16 Uhr. Girbigsdorf, Kleine Seite 15.

Sonniger ertragreicher Kleingarten
mit Gewächshaus (190m²) "Land in
Sonne Btz.", komplett mit Garten-
haus, Gartenmöbeln, Geräten etc.,
Preis VB, aus Altersgründen sofort zu
verkaufen. R 01 75/4 97 22 67.

Garten ab sofort abzugeben, GR -

Rauschwalde. R 0 35 81/7 86 94.

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

Kultmusical mit
magischer Musik

Löbau. Solisten, Chor und Mu-
siker der Cinema Festival Sym-
phonics unter der künstleri-
schen Leitung von Stephen El-
lery präsentieren am Sonntag,
29.Dezember, 18.00Uhr, inder
Messe- und Veranstaltungshal-
le Löbau das Musical „Der Kö-
nig der Löwen“.

Die magische Musik von Sir
Elton John und Hans Zimmer
zusammen in einem einzigarti-
gen Konzerterlebnis mit Or-
chester, Solisten, Chor und
Leinwandanimationen berüh-
ren und begeistern.

Der mit dem Oscar prämierte
Soundtrack von Filmmusikle-
gende Hans Zimmer prägt nun
schon seit 27 Jahren den welt-
weit erfolgreichen Zeichen-
trickfilm „Der König der Lö-
wen“: Afrikanische Rhythmen
und Klänge gepaart mit monu-
mentalen, epischen Melodien.
Die ergreifenden Hits von El-
ton John wie „HakunaMatata“,
„Circle of Life“ und „Can You
Feel theLoveTonight“ sindzeit-
los und für die Ewigkeit kom-
poniert. Die Stimmen der Star-
solisten faszinieren das Publi-
kummit ihrer Anmut und ihrem
Können.

Die Zuschauer tauchen di-
rekt ein in die Welt von Simba,
Nala und Co., wenn die Songs
mit kunstvollen Leinwandani-
mationen emotionalisiert wer-
den. Die fröhlichen Rhythmen
von „DerMorgenreport“ verset-
zen einen in gute Laune. Es ist
ergreifend, wenn das Orchester
das Publikum in den tragischen
Tod von Mufasa mitnimmt und
tiefe Gefühle hervorruft und
bestes Entertainment bei „Ha-
kunaMatata“ serviert.

Solisten, Chor und Orchester
der Cinema Festival Sympho-
nics aus London begeisterten
die Zuschauer schon mit den
Konzert-Aufführungen von
„Game of Thrones“, „The Mu-
sic of Star Wars“ und „The Mu-
sic of Harry Potter“. Das En-
semble ist bekannt für seinen
originalgetreuen, klanggewalti-
gen Sound, der die Zuschauer
direkt in die Filmthemen ein-
tauchen lässt. Karten für diese
Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf in der Geschäftsstelle
des „Niederschlesischen Ku-
rier“ in 02826 Görlitz, Dresde-
ner Straße 6, und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Die Stimmender Starsolisten faszinierendas Publikummit ihrerAn-
mut und ihrem Können. Pressefoto

Politik

Biometrische Daten
schützenswert?
Dresden/Görlitz. Die Sächsi-
sche Datenschutz- und Trans-
parenzbeauftragte hat an die Si-
cherheitsbehörden im Freistaat
appeliert, beim Einsatz von Ge-
sichtserkennungssystemen die
Verhältnismäßigkeit und
Rechtsstaatlichkeit zu wahren.

Anlässlich des im Gesetzge-
bungsverfahren befindlichen
Asyl- und Sicherheitspakets der
Bundesregierung weist Dr. Ju-
liane Hundert auf die aktuelle
Situation in Sachsen hin: „Die
Polizeidirektion Görlitz setzt
für strafprozessuale Ermitt-
lungsverfahren stationäre und
mobile Kameras ein. Mit dieser
Technik lassen sich Bildauf-
zeichnungen in hoher Auflö-
sung anfertigen. Ein automati-
sierter biometrischer Abgleich
von aufgezeichneten Gesichts-
bildern mit zuvor hinterlegten
Referenzbildern findet nach
meinen Erkenntnissen bisher in
ausgewählten Fällen und aus-
schließlich auf richterlicher An-
ordnung statt. Gleichwohl hal-
te ich diese Maßnahmen für
höchst bedenklich. Werden
beimPassierenvonVideokame-
ras von unbeteiligten und nicht
verfahrensrelevanten Personen
biometrische Muster ihrer Ge-
sichtererstellt, erreichtdieMaß-
nahme eine Eingriffstiefe, die
nicht ansatzweise von den ak-
tuell geltenden Ermittlungsbe-
fugnissen in der Strafprozess-
ordnung gedeckt ist. Für einen
solchenmassenhaftenbiometri-
schen Abgleich im Strafverfah-
ren bedarf es einer bestimmten,
normenklaren gesetzlichen
Grundlage.“ Mit Blick auf die
Rechtsprechung des Bundes-
verfassungsgerichts zu präven-
tiven Maßnahmen der automa-
tisierten Kennzeichenerfassung
dürfe es kein Zweifel geben,
dass die biometrische Verarbei-
tung und ein Abgleich der Ge-

sichtsbilder sämtlicher Men-
schen, die eine Überwachungs-
kamera im öffentlichen Raum
passieren, mangels hinreichen-
der Rechtsgrundlage gegen die
Verfassung verstoße. „Zu be-
achten sind überdies die euro-
parechtlichen Anforderungen
der neuen KI-Verordnung, die
von den bestehenden Regelun-
gennicht annähernderfülltwer-
den“, so Dr. Hundert.

Die Sächsische Datenschutz-
und Transparenzbeauftragte
verfügt über keine Interven-
tionsmöglichkeit bei polizeili-
chen Maßnahmen, die richter-
lich angeordnet wurden. Ge-
richte unterliegen nicht ihrer
Aufsicht. Insofern sind auch
keine datenschutzaufsichtsbe-
hördlichenAnordnungengegen
polizeiliche Datenverarbeitun-
genmöglich, die die Polizei auf-
grund richterlicher Beschlüsse
durchführt.

Gleichwohl appelliert Dr. Ju-
liane Hundert an Polizei und
Staatsanwaltschaften in Sach-
sen, solche Maßnahmen nicht
zu beantragen, sowie an die Ge-
richte, solche Maßnahmen
nicht anzuordnen: „Dem Säch-
sischen Innenministerium und
dem Sächsischen Justizministe-
rium habe ich meine Auffas-
sung zur Kenntnis gegeben.“

Die Konferenz der unabhän-
gigen Datenschutzaufsichtsbe-
hörden des Bundes und der
Länder (DSK) hat sich des The-
masebenfalls angenommenund
in ihrer Entschließung vom 20.
September auf die hohen recht-
lichen Hürden für die Nutzung
automatisierter Gesichtserken-
nungssysteme hingewiesen.
Auch die Bundesbeauftragte für
den Datenschutz- und die In-
formationsfreiheit (BfDI) hat
sich zum aktuellen Gesetzge-
bungsvorhaben des Bundes kri-
tisch zuWort gemeldet.
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Sie sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 

der angebotenen Sache - aufgegeben werden 

(z.B.privater Autoverkauf).

Bestellcoupon für Private Kleinanzeigen
OBERLAUSITZER KURIER / NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Anzeigentext:

Haben Sie noch mehr mitzuteilen? Kein Problem! Jede weitere Zeile kostet Sie nur 2,00 c mehr!

12,00 g 

14,00 g

16,00 g

18,00 g

20,00 g

Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22

Bitte beachten Sie, dass wir nur schriftliche Antworten auf Chiffre-Nummern weiterleiten – keine Videos, CDs, DVDs o.ä.

Bitte bei Chiffre-Anzeigen noch zusätzlich eintragen: 

„Zuschriften unter Chiffre _ _ _ _ _ _  an  OLK/NSK, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen.“ 

Die Chiffre-Adresse ist Bestandteil des Anzeigentextes. Zusätzlich entsteht eine Gebühr von 11,– D. 

NEU: Eingehende Chiffre-Zusendungen werden dem Inserenten per Post zugestellt, eine Selbstabholung ist nicht möglich.

Bitte kreuzen Sie die Rubrik an, unter 

der Ihre Anzeige erscheinen soll.

❏ Stellengesuche

❏ Mietgesuche

❏ Verkäufe

❏ Computer

❏ Kaufgesuche

❏ Kunst/Antiquitäten

❏ Tiermarkt

❏ Fahrzeugverkäufe

❏ Fahrzeuggesuche

❏ Mofa

❏ Moped

❏ Motorräder

❏ Fahrzeugteile

❏ Anhänger

❏ Wohnwagen

❏ Ehewünsche

❏ Bekanntschaften

❏ Kontakte

❏ Verschiedenes

❏ Wiedersehen

❏ Garten/Pflanzen

Alle Anzeigen 

erscheinen 

ohne Mehrkosten

 im Internet bei 

ALLES-LAUSITZ.de

Vorname

Name

Straße

PLZ, Ort

Bankname 

BIC

IBAN

   Datum

   Unterschrift

D  E
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Rückkehr der Bahn

Rothenburg. Mit dem diesjährigen Rothenburger Prellbockfest wur-
den zumindest für vier Tage Dampfsonderfahrten von Rothenburg
über Horka nach Görlitz aufgenommen. Der Appetit auf einen denk-
baren regulären Bahnbetrieb lockte bereits am Vormittag des Tages
der Deutschen Einheit, am 3. Oktober, viele Neugierige und Eisen-
bahnfans an den renovierten Bahnsteig in Rothenburg. Eine Dampf-
lok der Baureihe 86 der Pressnitztalbahn zog mit einer roten V 100
die „Halberstädter“ Waggons, die Erinnerungen an einstige Bahn-
fahrten aufkommen ließen, nach Görlitz. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Wissenschaft

Plattform auch
für soziale Kontakte
Görlitz. Das Seniorenkolleg an
der Hochschule Zittau/Görlitz
startet ins Wintersemester. Die
Hochschule bittet um eine Ein-
schreibung zu Studienjahres-
beziehungsweise Semesterbe-
ginn. Diese ist in Görlitz jeweils
Mittwoch von 10.00 bis 12.00
Uhr in der Brückenstraße 1 im
Lehrgebäude G II, Zimmer 054
möglich. Für bereits neu Einge-
schriebene findet am 30. Okto-
ber eine Informationsveranstal-
tung inklusive Tutorienangebot
zur Einführung in die Hoch-
schule und das Seniorenkolleg
statt. Anmeldungen für die Info-
veranstaltungen per E-Mail an
senioren@hszg.de

Das Vortragsprogramm fin-
det sowohl in Görlitz wie auch
in Zittau statt. Bei den Görlit-

zer Vortragsveranstaltungen
finden sich zum Beispiel Vor-
lesungen wie: „Menschenrecht-
licheSorgfaltspflichten iminter-
nationalen Wettbewerbsum-
feld’ oder ’Deutsche und Polen
als Nachbarn aus der Perspek-
tive der Schulbücher“. „Das Se-
niorenkolleg bietet nicht nur
fachliche Weiterbildung, son-
dern auch eine Plattform für so-
ziale Kontakte und den Aus-
tausch mit Gleichgesinnten“,
wirddasAngebotvonderHoch-
schule angepriesen. Allgemeine
Infos zu den Kursen und zum
Seniorenkolleg sowie zur Ein-
schreibung bei Prof. Frank
Schneider, E-Mail: senio-
ren@hszg.de, (03583) 612-43 19
oder (03581) 374-43 19; Inter-
net: www.hszg.de/Senioren

Gesellschaft

Wer ist eine gute
Seele im Verein?
Landkreis Görlitz. Traditionell
ehrte derLandrat jährlich sport-
licheLeistungen. In diesem Jahr
solle nun „Die guten Seele der
Vereine“ geehrt werden – also
etwa „die Mama, die an Ver-
einsfesten Kuchen mitbringt,
die Oma, die Trikots wäscht,
oder die vielen Väter und Opas,
die Fahrdienste übernehmen
und das Vereinsgelände in
Schuss halten“, teilt das Land-
ratsamt mit. Jeder, der eine sol-
che gute Seele benennen möch-
ten, kann mittels eines Formu-
lars ist auf der Internetseite des
Kreises unter https://www.
kreis-goerlitz.de/Aktuelles.htm
/01-Aktuelles/Bekanntma-
chungen/Ehrung-im-Bereich-
Sport-2024-Vorschlaege-fuer-
Auszeichnung-Gute-Seele-des-
Vereins-gesucht.html zu fin-
den. Der Vorschlag soll begrün-
detwerden.DasausgefüllteFor-
mular muss bis 15. Oktober per
Post an Landratsamt Görlitz,
Schul- und Sportamt, Bahnhof-
straße 24, 02826 Görlitz vorlie-
gen oder per E-Mail bei ka-
thrin.egea-gimenez@kreis-
gr.de eingereicht sein.

Freizeit

Frischer Wind im
Puzzlebestand
Görlitz. Wer frischen Wind in
den Puzzlebestand bringen
möchte, hat am 11. und 12. Ok-
tober die Chance dazu am Frei-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr und
am Samstag von 9.00 bis 12.00
Uhr im Erdgeschoss der Stadt-
bibliothek Görlitz bei der ers-
ten Görlitzer Puzzletauschbör-
se. Dazu können einfach Puz-
zles mitgebracht werden, um
diese gegen andere zu tau-
schen. Die Puzzles müssen in
einem guten Zustand und na-
türlich vollständig sein. Die Bi-
bliothek nimmt auch vorher
schonPuzzles entgegen. Außer-
dem wird ein Überraschungs-
puzzleausliegen,andemsichal-
le beteiligen können.

Blaulicht

Munitionsfunde
Uhsmannsdorf/Görlitz.Gleich
zwei Fälle von Fundmunition
haben am Dienstag die Polizei
beschäftigt. An der Pappelallee
in Uhsmannsdorf stießen Bau-
arbeiter gegen 13.00 Uhr bei
Baggerarbeiten auf eine 27Zen-
timeter lange Granate. Kurze
Zeit später wurde ein Handgra-
natenfund in der Görlitzer Sat-
tigstraße gemeldet. In beiden
Fällen kamen Spezialisten des
Kampfmittelbeseitigungsdiens-
tes zum Einsatz.

Kriminalität

Gehört Nummer
ins Telefonbuch?
Region. Unbekannte haben
letzte Woche mehrfach ältere
Menschen angerufen und sich
am Telefon als Polizisten aus-
gegeben.DieGauner setztendie
Angerufenen mit frei erfunde-
nen Sachverhalten unter Druck
underkundigtensichnachihren
Vermögenswerten. In einem
Fall in Görlitz-Königshufen ga-
ben sie im Anruf zum Beispiel
vor, es gäbe Erkenntnisse, nach
denen die Betroffene ausge-
raubt werden solle. Zur Sicher-
heitwürdediePolizei ihreGold-
barren in Verwahrung nehmen.
Die Dame legte geistesgegen-
wärtig auf. Im Zeichen solcher
Betrugsversuche weist die Poli-
zei darauf hin, dass Betrüger zur
Opferauswahlmeist freizugäng-
liche Telefonnummern wählen.
„Prüfen sie mit Ihren Angehöri-
gen, ob eine Veröffentlichung
Ihrer Rufnummer tatsächlich
notwendig ist und gegebenen-
fallsdieVergabeeinerneuen,öf-
fentlich unbekannten Nummer
Ihr persönliches Risiko mini-
miert“, rät die Polizei.

Bildung

Der Einstieg
in eine Sprache
Niesky. Wer in diesem Winter
den Einstieg in eine neue Spra-
che sucht, wird bei Onlinekur-
senundKurseninNieskybeider
VHSDreiländereck fündig. An-
meldungen sind noch für An-
fängerkurse in Englisch (Start
25. Oktober, 16.30 Uhr) und
Italienisch/Online (23. Okto-
ber, 18.00 Uhr) möglich. Auch
Englischkurse für Reiselustige
undWiedereinsteiger sind noch
buchbar. Anmeldeschluss ist je-
weils fünf Werktage vor Kurs-
beginn. Zu diesen und weiteren
Angeboten für Fortgeschrittene
beraten die Kollegen der VHS
unter Telefon (03588) 20 19 63
oder per E-Mail info@vhs-
dle.de. Alle Kurse und Termine
auch unter www.vhs-dle.de zu
finden.

Eishockey

1.000 Euro extra
für kleine Cracks
Niesky. Glück muss man ha-
ben und der Eislaufverein Nies-
ky hatte es! Hintergrund ist die
Aktion „Vereinstausender“.
Dabei handelt es sich um eine
Aktion von Radio Lausitz und
Sachsen Lotto, die gemeinsam
1.000 Euro an teilnehmende
Vereine verlosen. Findige El-
tern des Tornado-Nachwuch-
ses machten den ELV Niesky
auf das Gewinnspiel aufmerk-
sam, der sich daraufhin bewarb
– und vor ein paar Tagen dann
tatsächlich auch gewann. 1.000
Euro wandern so nun zusätz-
lich in die Vereinskasse. „Geld,
das der ELV Niesky dringend
gebrauchen kann, um die Lü-
cke zu füllen, die die Auflösung
desESCJonsdorfunddamitver-
bundendieAuflösungderSpiel-
gemeinschaften imNachwuchs-
bereich hinterlassen hat“, so
ELV-Pressesprecherin Elke
Weinig.

Gesellschaft

VHS geht zum
Gegenangriff
Görlitz. Dass es auf den Stra-
ßen unsicherer wird, hat sich
nun auch bis zur VHS Görlitz
herumgesprochen, die fragt:
„Fühlen Sie sich abends un-
wohl auf der Straße? Eine Ant-
wort darauf sei derKurs „Selbst-
verteidigung und Selbstbehaup-
tung im Alltag“ vom 24. Okto-
ber bis 19. Dezember, jeweils
Donnerstagum19.00Uhr für 59
Euro. „Im Selbstverteidigungs-
kurs sammeln Sie in kontrol-
lierter Umgebung Erfahrungen
mit verschiedensten Situatio-
nen körperlicher Gewalt und
lernenWege kennen, sich selbst
unbeschadet daraus zu be-
freien“, heißt es. Kraft, Ausdau-
er, Schnelligkeit und Beweg-
lichkeit sollen ausgebaut wer-
den, da körperliche Fitness ein
entscheidender Faktor sei, um
Verletzungen durch Angriffe zu
vermeiden und erfolgreiche
Gegenangriffe auszuführen.

Wirtschaft

Wie steht es um
die Nachfolge?
Weißwasser / Görlitz. Das Le-
benswerk zu sichern und an
einen Nachfolger zu überge-
ben, fällt Unternehmern oft
nicht leicht. Sowohl für Senior-
unternehmer, als auch für
potenzielle Nachfolger bietet
die IHK Dresden – Geschäfts-
stelle Görlitz eine Orientie-
rungsberatung an. Für Unter-
nehmen aus den IHK-Bran-
chen finden Einzelgespräche
nach vorheriger Terminverein-
barung in der Stadtverwaltung
Weißwasser statt. Interessenten
können sich unter https://
events.dresden.ihk.de/b?p=
sprechtagunternehmensnach-
folge-22102024-weisswasser
für den 22. Oktober anmelden.
Auch Einzelberatungstermine
sind möglich. Ansprechpartner
ist Matthias Hoyer unter Tele-
fon (03581) 42 12-31 sowie per
E-Mail hoyer.matthias@dres-
den.ihk.de.

Gesellschaft

Rekordversuch
ist geglückt
Dauban. In der vorletzten Aus-
gabe hatte der Niederschlesi-
sche Kurier den Rekordversuch
des mit 34 Metern höchsten
Schwedenfeuers in Dauban an-
gekündigt – dieser ist tatsäch-
lich geglückt. Erzielt hatten die
neueBestleistungdiebeidenOr-
ganisatoren Sebastian Müller,
Inhaber von „Sebis Imbiss“ und
Robert Klauke, ein forstwirt-
schaftlicher Dienstleister aus
Hohendubrau.Die Idee, den of-
fiziellen Weltrekord zu kna-
cken, hatten Sebastian Müller
und Robert Klauke aus einer
persönlichen Tradition heraus.
Dennbisherwurde bei jederBe-
triebsfeier von Klauke ein soge-
nanntes Schwedenfeuer abge-
brannt, das von Jahr zu Jahr hö-
her wurde. Schließlich hatte
man die Idee, herauszufinden,
wo und wann das bisher größte
Schwedenfeuer entzündet wor-
den war und dies zu toppen.

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Tourismus

Die Isola Bella ist ein wahres Naturparadies
In einer Bucht des Ionischen
Meeres befindet sich eine kleine
grüne Oase, die inmitten des kris-
tallklaren Meeres schimmert. Die
Isola Bella in Taormina auf der
Insel Sizilien, die durch einen
Strandstreifen getrennt ist, der
sich je nach den Gezeiten verän-
dert, wird von vielen als die Perle
des Mittelmeers bezeichnet. Die
dichte mediterrane Vegetation
macht dieses Kleinod geheimnis-
voll und faszinierend zugleich.

Die Schönheit dieser kleinen
InselamFußevonTaorminakann
von oben, von jedem Punkt der
Bucht aus, aber auch von unten
vom Kiesstrand aus, der sie um-
gibt und schützt, bewundert wer-
den.

Die Isola Bellahatte im Laufe
der Jahre viele verschiedene Be-
sitzer. 1954 wurden die Gebrü-
der Bosurgi aus Messina Eigentü-
mer und errichteten eine prächti-
ge Residenz mit zwölf unabhän-
gigen Zimmern. Diese sind über
Treppen und Terrassen miteinan-
der verbunden und verfügen über
einenkleinenSwimmingpool, der
zwischen den Pflanzen und Fel-
sen der Insel versteckt ist.

Erst 1984 erklärte die Region
Sizilien die Isola Bella endgültig
zu einer Stätte von künstleri-
schem Interesse von natürli-
chem, historischem und kulturel-
lemWert.

Im Jahre 1998 wurde das Na-
turschutzgebiet eingerichtet, das

zunächst von der Internationa-
len Natur- und Umweltschutz-
organisation und später von der
Provinz Messina verwaltet wur-
de.

Auf der kleinen Insel leben kei-
ne Menschen. Was von den Räu-
men und Terrassen übrig geblie-
ben ist, die Lady Florence und die
Bosurgi gebaut haben, ist Teil des
Museumsrundgangs. Die Insel ist
einRastplatz für Seevögelwie den
Kormoran sowie mehreren Mö-
wenarten.

In früheren Jahren wurden hier
auch Filme gedreht – unter ande-
rem mit dem bekannten italieni-
schen Schauspieler Marcello
Mastroianni (28. September 1924
bis 19. Dezember 1996).

Die Schönheit der Insel am Fuße von Taormina kann von verschiedenen Aussichtspunkten aus bewun-
dert werden. Foto: Steffen Linke

Die Isola Bella ist ein wahres Naturparadies. Foto: Steffen Linke

15 Tage Kur in Bad Flinsberg - Sonntagstransfer, ÜN, VP, Anwendungen, p.P. im DZ ab 751,– €
2 Tage Hirschberger Tal
Fahrt, 1 ÜN mit HP, Eintritte, Reiseleitung, p.P. im DZ 23.04.-24.04.25 180,– €
Blumenfest Schloss Fürstenstein
Fahrt, ÜN mit Frühstück, Stadtführung, Eintritt p.P. im DZ 30.04.-01.05.25 185,– €
6 Tage Zakopane p.P. im DZ
Fahrt, 5 ÜN mit HP, Eintritte, Floßfahrt, Pferdewagenfahrt, Reiseleitung 19.05.-25.05.25 699,– €
Rügen mit Störtebeker-Feststpielen
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Ausflugsprogramm, Reiseleitung p.P. im DZ 08.07.-11.07.25 660,– €
Harz, Braunlage
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Stadtführungen, Eintritte, Reiseleitung p.P. im DZ 21.09.-24.09.25 465,– €
4 Tage Krakau p.P. im DZ
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Salzbergwerk, Stadtführung, Reiseleitung 13.10.-16.10.25 395,– €
Staatsoperette Dresden „Show boat“ – Fahrt, Mittagessen, Eintritt 10.11.24 94,– €
Seiffen – Fahrt, Kaffeetrinken 20.11.24 49,– €
Abschlussveranstaltung – Fahrt, Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken 01.12.24 69,– €
Weihnachtsmarkt Leipzig – Fahrt 12.12.24 38,– €
Tanz bei Vera – Fahrt, Kaffeetrinken, Abendessen 14.12.24 48,– €
Staatsoperette Dresden „La Bohéme“ – Fahrt, 3-Gang-Mittagsmenü, Eintritt 26.12.24 109,– €
„Schlachtfest“ auf dem Butterberg – Fahrt, Mittagessen, Kaffeetrinken 29.01.25 75,– €

ACHTUNG! Bitte beachten Sie für Buchungen und Anfragen unsere Bürozeiten:
Montag bis Freitag von 09.00 – 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr,

können aber auch abweichen!

Busreisen Arnd Wendler Oberseifersdorf
Tel.: 03583 708087 Fax: 03583 518876

Weitere Fahrten unter: www.wendler-reisen.de
E-Mail: arnd-wendler@t-online.de

Lust auf Reisen
Reise- und Ausflugstipps zu Land, zu Luft und auf dem Wasser
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn die Gedanken langsam  
im Nebel verschwinden, 

wenn die Worte den Weg  
über die Lippen nicht mehr finden, 

wenn die Beine den Körper  
nicht mehr tragen,  

wenn die Liebsten keine  
Gesichter und Namen mehr haben,  

wenn all diese Leiden  
zum Tragen zu schwer, ja,  
dann kommt selbst der Tod  

als Erlösung daher.

Über allen Gipfeln ist Ruh´!

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserer lieben

Elfriede Goschütz
* 21.1.1915 † 14.9.2024

In stillem Gedenken
Tochter Hannelore mit EkhardTochter Hannelore mit Ekhard
Enkel Jens mit ManuelaEnkel Jens mit Manuela
Enkel Ronny mit InaEnkel Ronny mit Ina
Urenkel SebastianUrenkel Sebastian
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Nun ruhen deine fleiß´gen Hände, für jeden immer hilfsbereit,
du konntest bessere Tage haben, doch dafür nahmst du dir nie die Zeit.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Hab tausend Dank für deine Müh. Wenn du auch bist
von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und SchwesterChrista Golibrzuch, geb. Bartsch

* 25. Februar 1937 † 21. September 2024

In stiller Trauer
Ihre Kinder Wolfgang und Ute mit Familien
Ihre Schwester Heidemarie mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 18.10.2024, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in
Rothenburg statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im
engsten Familienkreis. Von lieb gemeinten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Ein erfülltes Leben
hat die erlösende Ruhe gefunden.

Hildegard Ebermann
geb. Meyer
* 27.04.1924 † 26.09.2024

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied
Neffe Helmut Meyer mit Gerda und Kinder mit Familien
Nichte Margot Ebermann, Silvio mit Kathleen und Kindern
Udo und Gudrun Kretschmer
Diana Schmoll mit Svend, Christian und Marcus

Schönau-Berzdorf, Lauta, Friedersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 24.10.2024, um 14.00 Uhr
von der Kirche in Schönau-Berzdorf aus statt.

Bestattungshaus Fieber

In unserem Herzen lebst Du weiter,
aber wir vermissen Dich.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen
wir traurig Abschied von

Hans-Jürgen Thiede
* 29.12.1958 † 30.09.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Geschwister Heidrun, Roswitha, Gisela,
Monika und Andre mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Sproitz, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 19.10.2024, um 13.30 Uhr
von der Trauerhalle in See aus statt.
Von freundlich gemeinten Blumenspenden
bitten wir abzusehen.

Schlicht und einfach war dein Leben
treu und fleißig deine Hand.

Für die Deinen galt dein Streben
bis an deines Grabes Rand.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater und Schwiegervater,
unserem Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Werner Hoffmann
* 20.10.1936 † 29.09.2024

In stiller Trauer:
Dein Sohn Enrico mit Carola
Deine Enkelin Jenny mit Daniel, Mia und Charlie
Deine Enkelin Nancy mit Toni und Otto
im Namen aller Angehörigen

Prachenau, im September 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 28.10.2024, 13 Uhr von der Kirche in Melaune aus statt.
Von freundlich zugedachten Blumen bitten wir abzusehen.

Danksagung

Der Weg des Lebens ist begrenzt,
aber die Erinnerungen sind unvergänglich.

Gertrud Nowotnick
geb. Woite

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere liebe Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und
Tante begleitet haben, sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

für eine stille Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Geldspenden.

Unser Dank gilt auch dem Bestattungshaus Barthel,
der Rednerin Frau Dittrich für die einfühlsamen Worte,
der Gärtnerei Miethe sowie dem Bürgerhaus Niesky.

In liebevoller Erinnerung
Töchter Marion, Manja und Katrin mit Familien

See, im Oktober 2024

D
A
N
K
E

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Frank Sperling
* 07.06.1958 † 02.10.2024

In tiefer Trauer
EhefrauRegina

die Jungs Jens und Toni
BruderHeinz-Dietmarmit Christa

NeffeRonnymit Janine, Loris undCorven
imNamen aller Angehörigen

Niesky, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, 23.10.2024, 11 Uhr
auf demWaldfriedhof in Niesky statt.

DanksagungDanksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von FrauNachdem wir Abschied genommen haben von Frau

Hannelore „Hanne“ EichlerHannelore „Hanne“ Eichler
sagen wir von ganzem Herzen Danke, allen Verwandten, Freunden undsagen wir von ganzem Herzen Danke, allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn mit denen wir unsere Trauer und Erinnerung teilen konnten.Nachbarn mit denen wir unsere Trauer und Erinnerung teilen konnten.

Alle Beileidsbezeugungen waren uns ein großer Trost.Alle Beileidsbezeugungen waren uns ein großer Trost.
Wir sind beeindruckt von vielen Menschen zu hören, in deren LebenWir sind beeindruckt von vielen Menschen zu hören, in deren Leben

unsere Mutti und Schwiegermutti eine wichtige Rolle spielte.unsere Mutti und Schwiegermutti eine wichtige Rolle spielte.
Besonderer Dank gilt Frau Dreier für die einfühlsamen WorteBesonderer Dank gilt Frau Dreier für die einfühlsamen Worte

und dem Bestattungshaus Schuster-Griete in Neukirchund dem Bestattungshaus Schuster-Griete in Neukirch
für die große Unterstützung.für die große Unterstützung.

Sandra und Boris Hensel, René EichlerSandra und Boris Hensel, René Eichler

Neukirch/Lausitz , im Oktober 2024Neukirch/Lausitz , im Oktober 2024

Danksagung

In den Stunden des Abschieds konnten
wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe
und Freundschaft unserer lieben
Entschlafenen entgegengebracht wurde.

Für die Verbundenheit und Anteilnahme
durch Wort und Schrift, Geld- und
Blumenspenden sowie für das Geleit
zur letzten Ruhestätte sagen wir allen
unseren aufrichtigen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Preuß, dem Herrn Dr. Drahonovsky,
der Rednerin Frau Kluge, der Gaststätte
„Neiße Taverne“, dem Blumenhaus
Dräger sowie dem Bestattungshaus Dräger.

Im Namen aller Angehörigen
Frank Ganzlin mit Familie

Rothenburg, im Oktober 2024

Erika
Ganzlin

Man liebt seine Mutter
fast ohne es zu wissen und ohne es zu fühlen,

weil es so natürlich wie leben ist;
und man spürt bis zum Augenblick

der letzten Trennung nicht,
wie tief die Wurzeln dieser Liebe hinabreichen.

Guy de Maupassant

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Gerda Fürll
geb. Richter
* 27.03.1939 † 30.09.2024

In liebevoller Erinnerung
Tochter Carmen
Tochter Claudia mit Torsten
Enkel Lisa, Marie und Melina
Urenkel Markus
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Horka, im Oktober 2024

Aus unserem Leben bist
Du gegangen, in unseren
Gedanken lebst Du weiter.

Tino KahlTino Kahl
* 16.04.1963 † 27.09.2024

In stiller Trauer:
Deine Mutti Lieselotte

Deine Söhne
Dominik und Moritz

mit Familien

Vöcklabruck, Niesky,
im Oktober 2024

Die Urnenbeisetzung
erfolgt im engsten

Familienkreis.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt.

In Trauer und Dankbarkeit müssen wir
Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann,

unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Wilfried Zimmermann
* 5.8.1938 † 4.10.2024

Er bleibt uns unvergessen
Ehefrau Evelin

Sohn Detlef mit Viola
Sohn Mario mit Kerstin

Sohn Jens
seine Enkelkinder Robert, Mandy,

Kathleen, Cora-Celine, Lilly,
Valentin und Maike
Schwester Waltraud

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 25.10.2024,
11.30 Uhr in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums

statt; anschließend wird die Urne beigesetzt.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

„Unsere Mama hat den
Lebensgarten verlassen, doch
ihre Blumen blühen weiter.“

Siegrid Niepold
geb. Lindner
* 01.12.1935 † 17.09.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Ihre Kinder
Kerstin, Alf, Toralf und Göran mit ihren Familien
sowie alle Anverwandten und Freunde

Reichenbach

Die Trauerfeier an der Urne findet am Freitag, den 01.11.2024,
um 12.00 Uhr im Friedwald Deutsch-Paulsdorf (Spitzberg) statt.
Von Blumen bitten wir dankend Abstand zu nehmen.

Bestattungshaus Fieber

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Ehemann, unserem
Vater, Schwiegervater und Opa

Erich Zich
möchten wir uns für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch liebe Worte, gesprochen und geschrieben,
Umarmungen, Blumen und Geldzuwendungen bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten,
ehemaligen Arbeitskollegen sowie den Geschwistern
der Neuapostolischen Kirche recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Vorsteher der Neuap. Kirche
Herrn Lehnigk, dem Organisten und den Sängern,
dem Bestattungshaus Barthel und der Gärtnerei Miethe.

In stiller Trauer
Ehefrau Christa
und Töchter Anja und Marika mit Familie

See, im Oktober 2024

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Nachbarn für
die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift,
Blumen- und Geldzuwendungen für unsere liebe Entschlafene

Edith Riek
geb. Peter

zuteilwurde, ganz herzlich. Ein besonderer Dank gilt
dem ASB Pflegeheim Rauschwalde, insbesondere
dem Wohnbereich „Irisweg“ sowie der
Hausärztin Frau Dr. Großmann.

In stiller Trauer
Tochter Angelika
Im Namen der Familie

Görlitz, im Oktober 2024

In Trauer und Dankbarkeit müssen wir Abschied
nehmen von unserer

Ingeborg Weidlich
geb. Kunitzki
* 20.10.1934 † 30.9.2024

In liebevoller Erinnerung
ihre Söhne Christian und Klaus
ihre Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 17.10.2024, 10 Uhr
in der Kapelle Görlitz Rauschwalde statt; anschließend geleiten
wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Von Gottes Hand in Gottes Hand

Wir danken allen, die uns mit
Umarmungen und persönlicher Begleitung,

den geschriebenen Worten und
Zuwendungen beim Abschied von meiner

Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Brigitte Finster
begleitet haben. Es tut gut zu wissen, wie viele Menschen

an sie gedacht haben. Ein herzliches Dankeschön den
Pfarrern Dr. Paul und Dr. Pietz für ihre tröstenden Worte,
den Mitarbeitenden im ASB-Seniorenzentrum Görlitz mit
der schönen Cafeteria sowie dem Bestattungshaus Ullrich

für die umfassende Begleitung.

In Dankbarkeit für die lange Zeit des Zusammenseins
Horst, Matthias und Albrecht Finster mit Familien

Erlöst und unvergessen.
Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebene Worte und
Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Brückner
geb. Hoffmann

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriegel, der Residenz
„Sonnenhof “ in Boxberg, dem Pflegedienst Kiese in See,
dem Bestattungshaus Barthel, der Blumenladen Friedrich
sowie der Emmaus-Caféteria.

In liebevoller Erinnerung
Söhne Enrico, Holger und Lars mit Familien

Niesky und Daubitz, im Oktober 2024

Du bist auf dem Berg angekommen,
auf den wir dir noch nicht folgen können.

In unseren Herzen bist du immer da.

Rainer Seidel
* 06.10.1944 † 02.10.2024

Wir vermissen dich!
Deine Rosi

Sohn Andreas mit Anja
Sohn Mario mit Steffi

Sohn Steffen mit Claudia
Seine 10 Enkel Paul, Lilli, Jule, Nina, Kalle,

Peter, Anne, Lene, Johann und Fibi mit Familien
seine 3 Urenkel Jano, Holly und Karla

Bruder Günter mit Gudrun
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
17.10.2024, um 11.30 Uhr in der Kirche zu Ebersbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Du sagtest oft: ,,Meine größte Freude ist,
dass sich alle so einig sind ...“

Danke, dass wir dich so lange bei uns haben durften.
Immer werden uns Spuren deines Lebens begleiten,

Gedanken, Bilder, Sprüche, Augenblicke.
Wir werden sie in unseren Herzen tragen,

sie werden uns glücklich und traurig machen
und sie werden uns immer an dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uromi Heege

Gerda Röseler geb. Matzke

* 04.02.1931 † 27.09.2024

Deine Tochter Jutta mit Dieter und
Deine Enkel Carolina, Christina,
Robert und Theresa mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Geheege, im September 2024

Wir erzählen von dir. Wir trauen uns zu lachen.
Wir weinen um dich. Danke für viele schöne Erinnerungen.

In den schweren Stunden des Abschieds von
meinem Ehemann und meinem Vater

Peter Lange
haben wir sehr viel Zuneigung

und Anteilnahme erfahren.
Von Herzen danke sagen wir allen Verwandten,

lieben Freunden, Nachbarn, Kollegen und
Bekannten für alle Beileidsbekundungen.

Ein Besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz,

der Rednerin Frau Tempel, Frau Püschel für den
Blumengruß sowie Herrn Wolf vom Friedwald Markersdorf.

Dagmar Lange mit Sohn Stefan

Geheege, im Oktober 2024

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille,
der Trauer und eine Zeit der
dankbaren Erinnerung.

In Trauer geben wir Nachricht
vom Tod unserem lieben Bruder,
Schwager und Onkel

Dieter Wecker
* 3. Juni 1938 † 5. Oktober 2024

Mit stillem Gruß
Schwester Brigitte
Schwester Monika
Schwester Regina mit Achim
Neffen Uwe, Mathias mit Familie und Daniel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 25.10.2024,
14.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt. Anschließend
geleiten wir seine Urne zur letzten Ruhestätte.

Du warst so einfach und so schlicht,
in deinem Leben voller Pflicht.

Du hast uns geliebt, umsorgt und
bewacht und selten nur an dich gedacht.

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab´ tausend Dank von deinen Lieben.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Herbert Heinrich
* 27.07.1933 † 01.10.2024

In stiller Trauer:
Seine Ehefrau Ruth

Seine Töchter Eva, Christine und Petra
Seine Enkelkinder und Urenkel

sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am 14.10.2024, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Rothenburg statt.

DANKSAGUNG

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
in Form von Wort, Schrift, stillem Händedruck und Blumen

beim Abschiednehmen von unserem lieben Ehemann und Vati,
Herrn

Klaus Böhm
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Dank sagen möchten wir auch dem Bestattungsinstitut
Ullrich, der Rednerin und dem Trompeter.

In stiller Trauer,
Ehefrau Viola

Kinder Ronny und Yvonne mit Familien

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

Hast dein Bestes uns gegeben -
ruh´ in Frieden, hab tausend Dank!

Wir nehmen Abschied von Frau

Elli Schwarz
geb. Witschas

* 20.12.1932 † 07.10.2024

In liebevoller Erinnerung:In liebevoller Erinnerung:
Ihre KinderIhre Kinder

Brigitte, Dietmar und HaraldBrigitte, Dietmar und Harald
sowie alle Angehörigensowie alle Angehörigen

Förstgen, im Oktober 2024Förstgen, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit UrnenbeisetzungDie Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Samstag, 26.10.2024,findet am Samstag, 26.10.2024,

10.30 Uhr – im engsten Familienkreis –10.30 Uhr – im engsten Familienkreis –
auf dem Friedhof in Mücka statt.auf dem Friedhof in Mücka statt.

22328301_001824

22827901_001824

22901101_001824

22901701_001824

22964401_001824

22967901_001824

23065201_001824

23095601_001824

23101201_001824

23110301_001824

23120001_001824

23134301_001824

23193901_001824

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 12. Oktober 2024



Willkommen in deiner Welt

Jil Edith 
19.08.2024, 3340 g, 50 cm 
Eltern: Josephine Wenk und  
Julian Tzschoppe aus Rothenburg

Penelope Ruby 
22.08.2024, 3670 g, 51 cm 
Eltern: Nina Ettinger-Zeisberger 
und Cedric Zeisberger aus Görlitz

Eleonora Gerber 
21.08.2024, 3030 g, 48 cm 
Eltern: Jennifer und Manuel Gerber 
aus Bautzen

Amalia Liebe 
22.08.2024, 3620 g, 50 cm 
Eltern: Nadine Jäger und  
Mirko Liebe aus Lawalde Lauba

Ares Rodestock 
23.08.2024, 3790 g, 51 cm 
Eltern: Stefanie und Rico  
aus Kirschau

Samantha Jean 
23.08.2024, 2690 g, 44,5 cm 
Eltern: Cindy und Enrico Kunath 
aus Niesky

Amilia Alma 
24.08.2024, 3860 g, 49 cm 
Eltern: Annalena Geyer und 
Jerome Scholz aus Görlitz

Julian 
24.08.2024, 3890 g, 53 cm 
Eltern: Jasmin Dank und  
Tom Baugstatt aus Görlitz

Oskar 
29.08.2024, 3710 g, 51 cm 
Eltern: Marta und Julian Michallek 
aus Schöpstal

Fritzi Carmen Berner 
04.09.2024, 2770 g, 51 cm 
Eltern: Caroline Hämisch und Martin 
Berner aus Sohland am Rotstein

Valerian 
04.09.2024, 3550 g, 49 cm 
Eltern: Kerstin und David Henkel 
aus Görlitz

Josefine Förster 
02.09.2024, 3060 g, 49 cm 
Eltern: Catherine und  
Stefan Förster aus Rosenbach

Ben Ernst 
05.09.2024, 3900 g, 51 cm 
Eltern: Christin Seifert und  
David Freitag aus Görlitz

Oskar Mittrach 
05.09.2024, 3700 g, 51 cm 
Eltern: Jenny Mittrach und  
Paul Fiedler aus Kleindehsa

Herrmann Tom Herberg 
04.09.2024, 3130 g, 50 cm 
Eltern: Dana Sonja Herberg Schmidt 
und Tom Herberg aus Sohland/Spree

Aaron Benno 
06.09.2024, 3520 g, 50 cm 
Eltern: Elisa Scholte und  
Erik Postel aus Quitzdorf am See

Aron 
09.09.2024, 3350 g, 51 cm 
Eltern: Janett Herrmann und 
Stephan Augustat aus Horka

Lieselotte 
06.09.2024, 2280 g, 46 cm 
Eltern: Angelika Richter und Marcel 
Pfeiffer aus Obercunnersdorf

Das Wunder des Lebens  
zu begreifen heißt, es selbst  

in den Händen zu halten.

KERO Zimmerei und Holzbau GmbH • Friedensstraße 114 • 02929 Rothenburg
Tel. 035891 - 480 0 • kontakt@kero-fachwerk.de • www.kero-fachwerk.de

Außenstelle Görlitz

Umfängliche Beratung zu allen unseren Leistungen:
Holzhausbau, auch schlüsselfertig • Dachkonstruktionen aller Art • Nagelplattenbinderkonstruktionen
Terrassenkonstruktionen • Anbauten • Aufstockungen • Carports • Vordächer

Grenzweg 84 in Görlitz Biesnitz

jeden Mittwoch
14.00 – 18.30 Uhr

(außer Feiertags)

Berliner Str. 60
02826 Görlitz
Tel.: 03581 - 878363
info@apotheke-in-goerlitz.de

www.pluspunkt-apotheke.de Inh. Apothekerin Gudrun Scholze e.Kfr.

1) Gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Produkte, Zuzahlungen,
Rezepturen, Aktionsangebote, im
Botendienst, im Onlineshop. Keine
Doppelrabattierung. Ein Gutschein
pro Person.

20%
Rabatt auf 1 Artikel
Ihrer Wahl aus
unserem vorrätigen
Sortiment. 1)

*UVP/AVP. Abgabe in haushaltsüb-
lichen Mengen. Solange der Vorrat
reicht.

50%
sparen

2,98€ 5,97€*
ASS-ratiopharm®
PROTECT 100 mg
100 magensaftresistente
Tabletten

Angebot des Monats

Gültig: 10/2024 Gültig: 10/2024

Nov
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets 20,00 EUR09

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Nov
202423

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,95 EUR

Dez
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 44,95 EUR07

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

mit

Andy Borg
& Spaß& Spaß

Olaf der Flipper

Laura Wilde

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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